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Einführu nq

Re cht sg rundlage für die Statistik der BevöI-
kerungsbewegung (Eheschließungen, Geburten,
SterbefäI1e und Wanderungen) ist das Gesetz

über die Statistik der Bevölkerungsbewegung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes
vom 4.Ju1i 1957 (BGBI. I s. 694) in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 14. März 1980

(BGBI. I S. 308), geändert durch § 26 des Mel-
derechtsrahmengesetzes (MRRG) vom 16' August
1980 (BGBr. r s. 1429).

s9 für Eheschließungen, Gebur-
ten und SterbefäIlq sind Zählkarten, die von

dem Standesbeamten ausgefüIIt werden, der den

Personenstandsfall beurkundet. Die regionale
Zuor<lnung erfolgt bei Eheschließungen nach dem

Registrierort, bei Geburten nach der Wohnge-

meinde der Mutter, bei SterbefäIlen nach der
Wohngemeinde des Gestorbenen.

Ab Berichtsjahr 1975 werden vierteljährlich
aucir die Geborenen und Gestorbenen mit auslän-
discher Staatsangehörigkeit nachgewiesen. Ent-
sprechende Verhältniszahlen können wegen Feh-
lens der Bezugsgrößen nicht berechnet werden.

Eireschl i eßunqen: Standesamtliche Trau ungen,
auch von AusIändern, nit Ausnahme der FäIIe,
in,lenen beide Ehegatten t'litglieder der im
B';.:desgebiet stationierten ausländischen
Streitkräfte sind.

Geborene (= Geburten) : Unterscheidung zwischen
ehelich und nichtehelich Geborenen nach den
Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches
(ein Kind, das nach Eingehen der Ehe oder bis
zo 302 Tagen nach Auflösung der Ehe geboren
wird, giLt, unbeschadet der Möglichkeit einer
späteren Anfechtung, a1s ehelich).

Lebendgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib entweder das Herz ge-
schlagen oder die Nabelschnur pulsiert oder
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat.

Bis Ende 1957 galten Kinder aIs lebendgeboren,
wenn die natürliche Lungenatmung eingesetzt
hat.

Totgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib weder das Herz ge-
schlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch

die natürliche Lungenatmung einqesetzt hat
und deren Geburtsgewicht mindestens I 000

Gramm beträgt. Sie werden im Rahmen der Ge-

burtenstat ist ik nachgewiesen.

Beträgt das Gewicht der Leibesfrucht weniger
als 1 000 Gramn, so handelt es sich um eine
Fehtgeburt. Fehlgeburten werden vom Standesbe-
amten nicht registriert und bleiben daher in
der Statistik der natürlichen Bevölkerungsbe-
vregung außer Betracht.

Bis 30. Juni 1979 galten Kinder als totgebo-
ren, wenn sie mindestens 35 cm lang waren. AIs
Fehlgeburten galten demnach Totgeborene unter
35 cm Körper1änge.

Gestorbene: Ohne Totgeborene, standesamtlich
beurkundete KriegssterbefäIte und gerichtli-
che Todeserklärungen.

Maßzahlen: Die Berechnung erfolgt stets für
ein Normaljahr von 365 Tagen

Säuglingssterblichkeit: Im ersten Lebensjahr
Gestorbene bezogen auf die Lebendgeborenen
eines gleich langen Berichtszeitraums, soweit
mögIich unter Berücksichtigung der Geburten-
entwicklung in den Monaten, in denen die ge-
storbenen Säuglinge geboren sind.

z usammenge faßte Geburtenz i f fer

Die Summe der "altersspezifischen Geburtenzif-
fern" der 15- bis 49 jährigen Frauen eines be-
stimmten Berichtsjahres wird als "zusammenge-
faßte Geburtenziffer" ("TotaI Fertility Rate")
bezeichnet. Die zusammengefaßte Geburtenziffer
kann, wenn man sie auf 1 000 Frauen bezieht,
ats hypothetische durchschnittliche Kinderzahl
einer Frauengeneration interpretiert werden.
Dabei wird, was bei der Interpretation dieser
Durchschnittsgröße nicht übersehen werden
darf, von der Hypothese ausgegangen, daß die
Geburtenhäufigkeit der im Berichtsjahr 15jäh-
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ß

rigen Frauen im Laufe ihres Lebens bis zum

49. Altersjahr sich genauso verhalten würde,
wie aIle 15- bis 49jährigen Frauen sich wäh-
rend des betreffenden Berichtsjahres verhalten
haben, und daß außerdem bis zum 49. Altersjahr
keine dieser Frauen sterben würde.

Die Schätzung der Monatswerte und des vorläu-
figen Jahreswertes für die zusammengefaßte ce-
burtenzrffer erfolgt nach dem Calot-Verfahren,
das in dem Aufsatz "Laufende Beobachtung und
analyse der Ver'änderungen der ceburtenhäufig-
keit" in der Zeitschrift "V{irtschaft und Sta-
tistik", Heft 8/1981, S. 549 ff. sowie im
Het.t 2/ 1981 der zeitschrift für Bevölkerungs-
wissenschaf t beschrieben wird.

Erhebungsgrundlage der Wanderungsstatistik
srnd die An- und Abmeldescheine, die nach den
landesgesetzlichen Vorschriften bei einem
Wohnungswechsel in den Einwohnermeldeämtern
anf al 1en e

Die Wanderungsstatistik umfaßt die Bundes-
außenwanderung und die Bundesbinnenwanderung.
Einmal erstreckt sie sich auf die v{anderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes bzw. auf
die Wanderungen mit dem Ausland, zum anderen auf
die Wanderungen von einer Gemeinde in eine
andere Gemeinde innerhalb des Bundesgebietes.
Unberücksichtigt bleiben die Umzüge innerhalb
der Gemeinden (Ortsumzüge).

zur Erfassung der Zuzüge und Fortzüge über die
Grenzen des Bundesgebietes werden die An- und
AbmeLdescheine benutzt. Im Gegensatz hierzu
werden zur Erfassung der Wanderungen innerhalb
des Bundesgebietes im allgemeinen nur die An-
mel-descheine herangezogen, weil die AbmeJ.dung
gelegentlich versäumt wird. Aufbereitet und zu
ersten Ergebnissen zusammengestellt werden die
Wanderungen von den Statistischen Landesäm-
tern. Un die Wanderungen von Bundesland zu
Bundesland möglichst vollständig erfassen zu
können, tauschen die Statistischen Landes-
ämter untereinander für jeden dieser Wande-
rungsfä11e die Daten aus. Bei solchen umfang-
reichen Materialergänzungen (Magnetbandaus-
tausch) ist es jedoch nicht vermeidbar, daß

die Anzaht der Zuzüge im Vergleich zu der
der Fortzüge geringfü9ige Abweichungen (Auf-
bereitungsdifferenz ) aufweisen kann.

Nach den bisherigen Erfahrungen geben die Zah-
Len über die Fortzüge von Deutschen nach dem

außereuropäischen Ausland keinen direkten Auf-
schluß über den Umfang der "Auswanderung nach
Übersee", weil die Fortzüge auch viele Perso-
nen umfassen, die beispielsweise aLs Entwick-
lungshelfer, Mitglieder des diplonatischen und
konsuLarischen Dienstes, aIs Techniker, Kauf-
1eute, ÄrzLe, Missionare und Studenten alleine
oder mit ihren Angehörigen ins Ausland gehen,
jedoch später wieder in die Bundesrepublik
Deutschl and zurückkehren.

In den Wanderungen zwischen dem Bundesgebiet
und dem europäischen Ausland spiegelt sich
vorwiegend das Ausmaß der Fluktuation wider,
das durch die Zu- und Fortzüge der ausländi-
schen Arbeitnehmer gekennzeichnet ist. Hier
handelt es sich daher nur zu einem kLeinen
Teil um Einwanderung und Auswanderung im ei-
gentlichen Sinne.

Bei der Bezeichnung "Ausl'änder" handelt es
sich in diesem Bericht stets um AusIänder und
Staatenlose. In den meisten Bundesländern sind
inzwischen neue Meldegesetze in I(raft getreten
und im Zusammenhang damit neue An- und Abmel-
descheine eingeführt worden. Darin wird für
statistische zwecke nicht mehr nach dem Beruf
der meldepflichtigen Person, sondern danach
gefragt, ob sie erwerbstätig ist oder nicht.
Aus diesem Grund wurden in der !{anderungssta-
tistik ab Berichtsjahr 1984 die Bezeichnungen
" Erwe rbspe rsone4/ Ni chterwerbspe rsone n" g ene-
reI1 durch "Erwerbstätig{Nichterwerbstätige"
ersetzt. A1s Erwerbstätige gelten aIle Perso-
nen, die irn An- oder Abmeldeschein angegeben
haben, erwerbstätig zu sein. A11e übrigen Per-
sonen werden als Nichterwerbstätige nachgewie-
sen. Die entsprechenden Daten weichen inhalt-
Iich von den bisher ausgewiesenen, auf der Be-
rufsangabe in den Meldescheinen beruhenden
zahlen der Erwerbspersone4,/Nichterwerbspersonen
ab. Dies hängt vor aLLem damit zusammen, daß

zu den Erwerbspersonen auch Erwerbslose zählen
und somit bei der bisherigen Regelung ein grö-
ßerer Personenkreis einbezogen wurde.

Nähere Erläuterungen und langjährige Zahlenver-
gleiche sowie Ergebnisse der !'Ianderungsstati-
stik nach Stadt- und Landkreisen enthalten die
Jahresbände der Fachserie 1, 1979 Reihe 2.3,
1980 Reihe 2, ab 1 981 Reihe 1. weitere Kreis-
ergebnisse veröffentlichen die Statistischen
Landeslimter.
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Der FeststeLlung der Iiinwohnerzahlen lag
brsher der wohnbevölkerungsbegriff zugrunde.
Danach gehörten Personen mit nur einer woh-
nung zur wohnbevölKerung der Gemeinde, in der
sich diese Wohnung befand. Personen mit mehr
aLs einer wohnung oder Unterkunft wurden der
Wohnbevötkerung derjenigen Gemeinde zugeord-
net, von der aus sie ihrer Arbeit oder Aus-
bildung nachgingen. Soweit sie weder berufs-
tätig waren noch sich in Ausbildung befanden,
war die wohnung oder Unterkunft matJgebend, in
der sie sich überwiegend aufhielten.

Mit der bereits erwähnten Einführung neuer
I,teLdegesetze in fast al1en Bundesländern haben
die Statistischen Landeslimter im April 1983

die Fortschreibung ihrer Einwohnerzahlen über-
wiegend auf den neuen Begriff der gevölkerung
am Ort der alleinigen bzw. Hauptwohnung umge-
stel1t. Bei wanderungen zwischen den Bundes-
1ändern wurde generell vom neuen Bevölkerungs-
begriff ausgegangen. Der tsegriff der HauPt-
wohnung wird in § 1 2 Abs. 2 des Melderechts-
rahmengesetzes vom 15. August 1980 (BGBI. I
S. 1429) wie folgt definiert:

Hauptwohnung ist die vorwiegend benutzte
Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung eines

Fortschreibung des Bevölker UNCI sstandes

verheirateten Einwohners, der nicht dau-
ernd getrennt von seiner Familie Iebt, ist
die vorwiegend benutzte wohnung der Fami-
1ie. In Zweifelsfä11en ist die vorwiegend
benutzte Wohnung dort, wo der Schwerpunkt
der Lebensbeziehungen des Einwohners 1iegt.

Die ab April 1983 festgestell.ten Einwohner-
zahlen entsprechen somit - insbesondere wegen
der anderen Zuordnung von verheirateten,
nicht dauernd von ihrer Familie getrennt
lebenden Personen mit mehreren Wohnungen im
Bundesgebiet - nicht mehr vol1 dem bisheri-
gen WohnbevöIkerungsbegriff. Aus diesem
Grund ist ab der Veröffentlichung mit den
Ergebnissen für das 2. Vierteljahr 1983 die
Bezeichnung "V'Iohnbevölkerung" generell durch
"Bevölkerung" ersetzt.

Zur Bevölkerung zählen - wie bisher - auch
die im Bundesgebiet gemeldeten Ausländer
(einschließIich Staatenlose).

N i c h t zur Bevölkerung gehören hingegen
- wie bisher - die Angehörigen der auslän-
dischen Stationierungsstreitkräf te sowie der
ausländischen diplomatischen und konsula-
rischen vertretungen mit ihren Familienange-
hör igen.

a
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Gestorbenel )Lebendgebo rene

nänn-
lich

we ib-
I ich

1ns-
gesmt

ahr

e rsten
7 Lebens-

e rs ten
Lebens-

we ib-
Iich

ins-
gesamt

da runte r
nicht -

ehe 1 ich

Tot-
gebo-
re ne

Ehe-
schlie-
ßungen mann-

I ich

'l Eheschließunqen, Geborene und Gestorbene *)
1. 1 crundzahlen

Jahr
Vi erte lj ahr

Monat

79 015
64 427
61 330
53 131
48 9'77
47 854
46 964
46 209
45 498
44 280
45 263
42 410
39 843
39 271
36 174
38 25r
37 649
40 141
41 504
46 923
49 353
s2 750
52 442
12 414
3 977
4 289
4 148

-l
-2

In sg esamt
t8 1',t 8
15 558
rs 049
13 s90
12 901
12 174
11 422
10 702

Ausl ände r
9'l l
798
585
652
590
595
602
483
420
69
21

25

45 252
34 284
32 724
26 948
24 94't
24 803
23 303
22 110
21 152't9 '155
18 141
15 907
14 569
13 232
1t 875't0 505
9 022
s 482
7 855
7 821'1 25'7
6 182
6 099
1 340

445
444
451

19 69;
20 13'1
r8 090
17 342

0berschuß
d . ceborenen(+) bzw.'
Ge s to rbe nen(-)

882
390
231
949
4'10
t 84
{80
457
407
137
433
9t9
785

Zusmmen-
gefaßte

Gebu rten-
ziffer 5 )

2 100
2 108
2 366
2 543
2 507
2 535
2 490
2 382
2 214
2 016
1 921
1 713
1 543
1 512
1 451'I 455
I 405
1 381
1 319't 445
1 435
1 40?

- - - -alI i9lrt
I silli

1950
1 955
r 960
1964
1 965
1955
1961
r 968
1 969
1 970
191 1

1972
191 3
191 4
1 975
197 6
1911
19',7 8
1 979
1 980
1981
1 982
1 983
1 984

391
396
410
517
507
510
495
411
439
394
378
340
309
304
291
293
282
280
283
302
303
301
288

6'1
21
22

89r
893
447
4s8
398
853
825
621
026
481
103
8'7 7
452
893
371
466
609
120
809
17'1
924
880
922
401
300
819

812
820
968
055
044
050
019
969
903
810
178
701
635
626
600
602
582
5'76
581
620
624
621
594
138

43
46
41

83s
128
629
437
328
345
459

456
808
526
214
633
373

85 1

344
468
984
657
557
1'13
177
619
756
980
943

266
299

333
341
351
350
3't 1

3'71
369
365
36'7
365
350
371
361
341
355
345
348
349
144
343

a4
28
26
29

89s
280
503
879
958
30'l
511
39r
260
975
140
382
703
254
o74
32s
948
488
826
015
080
275
800
104
129
817
158

535
451
521
505
492
484
483
444
446
444
432

?08
8',t 8
445
182
128
562
101
150
s86
510
030

420
423
498
54'7
535
s39
523
498
464
4r6
400
350
325
321
309

944
235
182
979
930
492
534
202
430
121
423
337
181
480
135

+ 284 088
+ 238 256
+ 325 661
+ 421 309
+ 366 700
+ 364 024
+ 332 110
+ 235 7'11
+ 't59 096
+ 75 965+ 47 856
- 30 050
- 9s 395
- 10r '1 38
- 148 748
- 130 289
- 122 5'78
- 146 150
- 129 748
- 93 460
- 97 63s
- 94 684
- 124 150
- 38 918
- 15 262
- 9 575
- t4 081

261 852 528 't41
282 592 58r 872
3r0 4s9 642 962
3r0 249 644 128
329 660 617 624
33s 020 686 321
335 832 58't 349
362 65'1 734 048
36? 100 744 360
364 868 734 843
363 930 730 670
363 882 't31 264
365 325 731 028
361 251 127 511
378 186 '149 260
371 815 733 140
356 9't4 ',704 922
367 730 723 218
364 906 111 '132
366 102 '714 111
373 112 '722 192
371 582 7',!5 857
3't4 531 718 337
93 493 1'77 597
30 889 59 018
29'738 56 555
32 865 62 024

9 693
8 351
1 674
6 557
5 685
5 387
4 689
4 444
3 794
3 550
3 325
3 308
3 204
2 996
2 790

589
187
r 99
201

7 121
6 311
5 205
4 552
3 301
2 239
0 377
9 060
I 128
6 967
5 936
4 915
4 314
4 026
3 904
3 401
3 000
2 148

567
178
184
20s

1. vj
Jan.
Febr.
t(är z

415 132
394 603
3'77 265
386 681
365 128
358 487
328 21 5
344 823
362 408
359 658
361 965
369 953
s5 033
13 096
17 525
24 412

309 385
299'135
296 348
298 1',75
3r8 480
320 63 3
319 293
305 25s
11 278
22 456
24 161
24 661

1975
1916
1917
1978
1 919
1 980't98r
1982
't983

245
031
828
826
162
'189
902
888
141
535
219
187
229

055
731
404
248
168
132
130
002
813'!90

'71
62
57

1984 2) 1.vj

49 734
44 894
40 353
38 770
38 766
41 593
41 448
37 483
31 753
5 641
2 063
2 290
2 294

45 r39
42 059
37 908
36 223
36 194
39 102
38 551
35 498
29'708
5 376
t 987
2 210
2 119

019
504
232
232
302
922
119
435
028
926
262
345
319

5 '146
5 532
5 209
5 218
5 32A
5 722
5 627
s 636
5 317
1 251

398
394
4s9

1'7 5
911
714
521
600
576
5',17
417
389

78
31

23

+ 86
+ 78
+ 70
+ 65
+61
L 1'

+ 71
+64
+ 53
+ 11
+3
+3
+3

9s 873
86 953
1A 271
't 4 993
7s 560
80 695
80 009
12 981
61 411
13 023
4 050
4 500
4 4'73

8
I
8
8
8
8
I
8
I
l

2

9 9',I
553
037
044
090
511
529
524
064
885
617
581
688

Jan .
Febr
März

1. 2 Verhältniszahlen und Kennzi.ffern

Jahr
vierteljahr

Monat

7
8
4
1
3
1

1

4
3
3
0
1
4
,|

3
9
8
A

6
9
I
9
0
6

6
7

2
7
4
2
't
6
0
1

I
4
1
3
3
1

7
8
5
4

1
'I

t
'7

1

4
5
2

10,
11,
11,
11,

91 ,3
7At6

49 t9
46 ,9
45,6
46,1
47 ,6
50,4
54,6
58.1
60,5
62 ,7
62 ,'7
61 t2
63,5
64, 1
69 ,6
11 ,3
15,6
'19 ,0
84,9
88,3
89.5
90,9
91,3
86,s

41 ,

23,

22,
22,

23,))
21 ,
19,

24,
20,

21.8
19,8
15.3
12 ,6
12,2
11,5
11,1
10,9
10,6
10 ,2
9,8
9,3
8,9
8,5
7,7

6,5
6,1

4,4
4 ,'t
4,3
4,2
4,2

1 074
1 065
1 059
1 059
1 058'I 055
1 056
1 0s5
1 058
1 0s5
1 0s9
1 057
1 0s4
1 054
1 061
1 054
1 061
1 0s8
1 05r
I 054
r 055'r 058
1 057't 058
1 054
1 059't 059

+5
+4
+5
+7
+5
+5
+5
+3
+1
+0
-0
-1

0
8
0
6
3
0
1
1

4
't
I
3
0
6
I
4

9
3
4
I
6
1

1

9
3

3
9
8
3
8
6
8
6
2
4
1

4
'7

1

1
4
4
7
6
7
6
9
2
5
4
I
2

7

9
2
2
1

5
9
6
3
I
5
5
6
4
I
0
4
1

5
6
5
0
5
9
0
7

10,
10,
10,

9l

9,

11,

14,
14,
13,
11,
9,
8,
7,
6,
6,

4,
4,
4,
4,
3.
4l

-2
-2
-2
-t
-1
-1

-2Jan.
Febr. .....
März . ...,.

11.3
11,5
11,9

*) Geburten und SterbefäIle nach dem wohnorti Eheschließunqen
nach alem Registrierort.

1) ohne Totgeborene, nachträgIich beurkundete Kriegssterbe-
fäIte und gerichtliche Todeserklärungen.

2) Vorläufiges Ergebnis.
3) Unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung in den

vorangegangenen'12 Monaten.
4) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitrams.

5) Summe der altersspezifischen Geburtenziffern je 1 000
Frauen im Alter von 15 - 49 Jahren' 1950 BCoSoB und
'1 955 BGoseB.

a) vierteljahresdurchschnitt aufgrund geschätzter Monats-
werte näch calot-Verfahren (s. wista 8/1981, s- 549 ft

b) ttonatswerte geschätzt nach CaIot-Verfahren.
c) Geschatzt nach Cafot-Verfahren.

-9-

cestorbene Säuglinge
rn den

ersten 7
Lebens-

taoen 4 )

Ube r schuß
iler Gebo-
renen (+)
bzw. Ge-
6to rbenen(-)

Ni cht -
ehel ich
Lebendge-

bo r ene
im 1.

Leben s-jahr 3)

Ehe-
schl ie-
ßun9en

Lebend-
g ebo r ene

Gesto r-
bene 1 )

Kn abenje 1 000
Iebend-
geborene

Mädchen

Totg e-
borene je
1 000 Le-
bend- und

Totge-
boreneje 1000 Lebendgeboreneje 1000 Einwohner und '1 Jahr

16,
15,
11,
't 8,
17,
11,
17,
16,
14,
'l 3.
12,
11,
10,
10,
9,

10,
8,

8,
8,

1,
1l
1l
1,
6,
6,
6,
6,

5,

5.
6,
3,

3,

1 950
1 9ss
r 960
'1964
1965
1 966
't967
1 968
1969
't970
197 1

1972
1971
191 A
t 975
1976
1977
1 978
1919
't980
r 981
1982
1983



2 Eheschließungen. Geborene und Gestorbene im 1. vierteLiahr '1984 nach Ländernr)

Monat

vi e rtel jah r

Januar........
Februar .......
l!ärz .. .... .. ..

1. vj 84...
dar.: AusIänder

Januar .
Feb ruar
l4ärz . , .

r. vj 84 . .. ...
alar.: AusIänaler ..

s46
680
0r4
240

x

385

651
524

x

191
229
197
617
l9

174
183
167
524

55

2 570
2 341
2 '733
7 644

43

900
'193
812
505

l5
t8
20
54

6

10

3
21

6

7
9
6

2

&',t 1
129
55r
561

1 726
2 358
3 576
7 6',10

x

2 158
2 613
3 907
8 738

x

502
550
559
621
152

278
367
4s9
104

x

526
672
969

2 167
x

9 156
9 216
8 635
7 021
1 723

772
788
177
337
102

r 416r 503
1 521
4 440

926

823
799
6'15
297
r60

81
59
65

205
12

286
317
288
89r
112

BerIin
(west )

c rund z ahlen
E h e s c-F--f-i?li-u n 9 e n

insgesamt
152 3922 i 020
167 5540 1485
246 7003 2010
55s 15 455 4 576

xxx
Lebendgebo rene

i nsgesamt
442 12 040 3 16r
412 12 576 3 852
421 13 035 4 083

1 281 37 651 11 096
147 4239 12?2

darunter: nichtehelich
438
501
s22
46r

52

16
80
61

223
8

Tot

192
211
203
609

39

91't 231
1 025 322
1 063 342
3 065 901

221 96
ebo rene

ns9 esamt
55 r',r
54 ',lA

56 9'165 34
283

G e s t o . b e. " 
l)

insg esamt
6 696 760 15 973 4 978 3
6 643 681 15 281 s 129 3
1 263 '117 17 094 5 {15 3

20 602 2 158 48 348 15 522 ',10

116 19 58'l 175
darunter: in 1. Lebensjahr

39 6 148 33
48 5 137 37
52 2 147 50

139 13 432 120
11 - 15 23

darunter: in tlen ersten 7 Lebenstaqen
11 2 61 18
2t - 51 16
26-7620
58 2 188 54
5 - 32 14

Überschuß der ceborenen (+) bzw. cestorbenen
-2002

ve rhäItni s zahlen
Eh e a chl i e ß u n g e n-Je---f -d66-ETti6n-n 

e r u nd 1

505
9't 1

940
4'17

x

773
'17 4
870
41'1
234

6 829
7 653
7 800

22 282
2 611

49'l
847
012
356
445

976
964
029
969
472

Januar . ...
Februar . ..
14ät z

1. vj 84
dar.3 Ausläntler .

Januar .
Februar
ilärz ...

r. vj 84......
dar.: AusIänder ..

Januar . .. .. ...
Februar . ......
März .. .. .. .. ..

1. vj 84 ...
dar.: AusLänder

Januar .
Febr uar
März ...

r. vj 84 . .... .
dar.3 AusIänder ..

Januar . ., .. .. .
Februar . ......
März ...., .. ...

1. vj 84 ...
dar.: Ausländer

832
992
888
'112
339

1 107
1 092't 120
3 319

93
't't
63

233
21

20
13
20
53
16

18
30
24
72

o

41
33
2'l

10r
9

5
5

10
20

1
14
12
33

25
26
20
71

2

I
9

t0
27

4

28
29
28
85
14

35
39
45

't 19
13

5
3
4

12
1

5
5
1

11
5

2
1

1

!

4
5
5

14

'l
5

t3
25

4

922
764
0't I
704

88

592
366
85r
8r 9

98

18
28
29
75

9

6
12
12
30

3

(-)

7 688't 473
8 103
3 264

325

51
64
58

173
21

6,
8,
7,
7.

3rene

3,
3,

3
ö

10
9

10
31

Janua r
Febr uar

+

.T9'I

567
853
227
191

924
829
783
s36
397

268
509
-17 9
734

318
269

a1'1
125

-3
-2
-4
- l0
+3

933
705
059
69'1
5s8

- 1 8',17
-1217
-1332
-4426+1097

-109s
- 519
- 849
-2463+ 347

859
180
303
9A2
2AA

676
756
253
585
384

335
304
343
982

75

s05
261
497
264
838

12. Ä
13.1
12,5
12 ,6

18,5
18,8
19,2
18,8

13,4
9,4

13,2
12, 1

+

4

3

:

-l-1
-1
-4
++

+

++

7
9
7
4

- 1,1 - ',t ,8 - 3,7+ 0,2 - 0,9 - 3,6
- 0,4 - 2,4 - 3,8
- o,4 - 1,1 - 3,7

- 2,8- 2,0
- 2,8- 2,6

- 6,8 - 3,3
- 6,5 - 2,2
- 5,7 - 2,5
- 6,3 - 2,6

-t

-4+1

tt
9
7

21

3,1
4,4
5,1
4,2

8,6
9,4
8,7
8,,9

März
1

dar.
. vj 84...
3 Auslänaler

-1-,|
-4
+

Januar
Febr uar
llärz . .

5
3
6
4

2,8
3,'t
4,9
3,8

'1 ,1
1,5
'7,5
'1 ,4

4,O
3,3

8,5
2,8't,o

2,4
3,4
4,8
3,6

Lebendgeborene je t 000
'7,6 7,7 S,
9,3 7 ,1 9,
9,3 7,4 9,
8,8 't,6 9,

cestorbene je I oo0 Einwohner und 1 Jahrl)

2,6
3, r
4,3
3,4

Jahr
2,A
3,9
5.1
3,9

Jahr
8,1
9,9
9,8

13,2
12.7
12 t5
12,8

11,2
11.4
12,O
1',t .5

11,6
11.7
12,5
't 1,9

1.4
1,2
1,0
1,2

8,1
9,9

12,3
'! 0,3

6,5
10,3
9,6
8,8

1
1

9
9

Ei
4
{
1

0

2
4
4
3

2,2
3,4
4.4

und
6,1
4,1
8,7
8,0

2,3
3,1
4,2
3,2

9
0
9
9

8
6
3
9

10,

6,
8,

3,

1. vj 84

Januar . ...
Februar . ..
llärz ......

1. vj 84

Januar . .. .
Februar . ..
März ......

r. vj 84

Januar ... .
Februar . ..
März ..... .

r. vj 84

Januar . ...
Februar . ..
März ..... .

1. vj 84

Januar .
Februar
März ,. .

r. vj 84 .....

8,{
10,3
't0,4
9,7

5,I
9,1
8,9
8,3

12,9
12t 4
4,5

nwohner

1t,5
't 1,3
12,3
11.'l

10,5

cestorbene in 1. Lebensjahr je t 000 Lebendgeborene2)

5
5

5
I
4

9,8
0,2
0.3
0,1

5
5
7
6

t3
't 1

I'tl

0
8
9
6

5
6
1

7

5
9
1,

Gestorbene in tlen ersten 7 Lebenstagen je I 000 Lebendgebo
s.l 2,3 4,5 s,l 5,7 2,4
5,2 3,9 - 4.1 4,2 4,2
1,0 4,5 - 5,8 4.9 4,0
3,7 3,7 1,6 5.0 4,9 3,5

Überschuß aler Geborenen (+) bzw. Gestorbenen (-)

*) vorläufiges Ergebnisi ceborene und cestorbene nach dem
Wohnort. Eheschließungen nach dem Registrierort.

'l ) Ohne Totgeborene, nachträglich beurkundete Krieqssterbe-
fäl1e und gerichttiche Todeserklärungen.

2) Unter Berücksichtiqung aler ceburtenentwickfung in deD
nen 12 tlonaten

Ni eile r -
s achsen Bremen

No rd-
rhe i n-

we st falen
Hessen

Rhein-
I and-
Pfalz

Baal en-
wü rttem-

berg
Baye rn Saar-

Iand
schleswig -
Holstein Hmburg

-10-

vo r an9 eg
3) Bezoqen

an9e
auf die Lebendgeborenen iles Berichtszeitraums.

3,s
1,8
2,A
2,7

2

9
9

- 3,8
- 2,9
- 2,8
- 3,2

0
5
4
3

2
5
3

5.5
5,0
5,1
5,2



ere n

3 cesrrlwe!4!!S!9!4

Anzahl

lnnerhalb
der ^.

LänderJ )
Jahr

103 286 a4 942 123 485 37 885 s83 90s 138 8r3 445 092

143
133
203
170
137
058

356
138
910
520
4s4
439

r0,8
10,3
11,5
11,4

9,1

32,O
31,8
35,4
34,7

29 ,1

515
665
'153
625
420
3'12

904
'716
436
053
754
027

559
649
136
505
404
354

620
832
352
629
019
496

460
420
441
472
496
489

528
'114
489
719
145
162

4s8
419
419
410
493
487

82 199
82 603

107 223
100 002

110'128
109 145
142 825
126 464

+ 115
+ 246
+ 311
+ 152
- 75
- 117

3'7 6
002
947
334
391
't35

100
230
296
135

89
132

851
741
191
't04
476
712

- 30 831
- 29 283
- 39 004
- 33 554

935
o23
958
905

072
657
194
950
197
625

813
803
819
798
768
674

715
5r9
884
430
343
185

+
+
+

:

69
91
'11

95
68

110 289
108 622
142 292
126 065

122 827

'7,5
6.8
7,1
7,6
8,0
'1 ,9

r 978
197 9
r 980
1981
1982
1983

19'18
1919
t 980
1 981
1982
r983

485 812
487 249
548 I 04
537 274

34,
34,

35,
34,
33,

6,2
1,6
4,6

+ 17,5
+ 10,5+ 7t0

- 10,0
- 7,1
- 2,9

63 205
5't 261
7 7 '165
75 955

649 011
644 5r0
125 869
113 229

28 529
26 542
35 602
26 462

20 199

1,
4l

2l
1,
1,

- 1,9
- 1,7
- 2,3

vl
vj
vjvj

vlvj
vj
Vl

vj

1984 1. Vj

je I 000 Einwohner und 1 Jahr

3
I
3
9
5
0

48
41
49
48
41
44

42
42
46
46

,6
,8
,8
t2

,2

,0
t9
t5
t2

+
+
+

:

5
9
2
1
0
0

9,
0,)

6,

5,2

6,7
6,0

4
9
2
,|

I
1

4
4
9
5

9
0
2
0
6
5

,3
,1
,2
,2

983 1

2
3
4

9

38,26,8 5,6 8,1 8,01984 ',l

3) Ohne Ortsunzüge'l ) siehe AufgLiederung in Tabelle 8.
2) Ernschl. ostgebiete des Deutschen Rej,ches

4 Monatssalden aus den wanderungen über die Grenzen des Bundesqebietes
't 000

6+
3+
3+

- 1r,8
- 9,8
- 1,9

9,1
5,7
2,4

+ 15.',1 + 11,
+ 7.1 + 5,
+ 8,0 + 6.

+ 23t3
+ 14,2
+ 9,I

3,0
0,9
2,1

9+
l+
8+

+ 1O,2 + 1'1 ,+ 5,7 + 10,
+ 4,6 + 7,

2,8
4,2
8,6

1,7 + 16,1 +'t,3 + 10,1 +
4,4 + 5,9 +

1,
1l

+
+
+

+ 4,1 + 4t2
+ 1,9 + 1t4
+ 2,3 + 2,8

24,
16,
7,

6,8

I 3,6
8,6
5.0

28,7
21 ,1

'1 ,7

- 4,2 - 3.6
- 4,4 - 4,4
+ 0,2 + 0.8

8
1

3t

+
+
+

I
m

+ 11.5 + 8,1
+ 4,8 + 4,3
+ 6,8 + 3,9

Jahr

1978 ...

't979.

r 980

I 981

1982

1983

1 984

+
+
+

+
+
+

+
+
+

o40

't

+
+
+

5+
7+'1 +

+
+
t

7,5 - 13,0
6,1 - 9,9
1,4 - 3,1

- 2,0 - 5,4
- 3,0 - 5,2
+ 1,0 - 0,3

- 10.6 - 13,2 - 1,4
- 6,8 - 8,1 - s,9
- 3,8 - 4,5 - r,5

20,
11,

+ 11,7
+ 9,5
+ 8,2

,2 +
.5 +
.'l +

,4 +
,1 +
,4 +

26
't6

9

11,6
10.3

+
+
+

1 9,8
'1,3

30,5

10,6

+
+
+

+
+
+

+
+
+

8+
6+

,0 +
,8 +

9,4
7,3
2,1

9,0
5,9
3.1

7,1 + 11,
8,5 + 6,
9,3 + 5,

18
8

9+2+'l+
+ 36,
+ 23,
+ 13,

+ 8,7+ 4,1
+ 4,6

3,0

- 10,4
- 8,0
- 2,4

l
m

+ 24,0 + 8,9 + 1,4
+ 12,5 + 3,5 - 1,6
+ 11.5 + 5,4 + 3,0

+ 9,4 + 5t2
+ 3,0 - 0,4
+ 6.5 + 5,5

+ 10,1 + 13,9
+ 5,0 + 7t5
+ 5.1 + 6,4

3
3
0

1,
0,
1,

,5

+30
+ 18
+12

a,2
0,1
8.1

8.3

5,0

4,1
't ,0

+
+
+

+

+

i
n

I
n

I
m

i
n

I
m

,3
,7
,6

,0
,2
t't

+
+
+

+ 21 t0+ 1',| ,4+ 9,6

+ 9,8
+ 4,0
+ 5.8

- 10,4

- 2,9

0.)
1,

6,6

1,2

11,8

4,2

+
0,3
4,2

8,8
1,9
0.9

Uber die Grenzen r es Bundesgeb
Ztzige Fort züge Uberschuß der Zu- (+)

bzw. Fortzüqe (-) aus ernem
anderen

Landlnsgesamt
darun!er
aus den

Ausland 2 )

i nsges amt
darunte r
nach dem

Ausland 2 )

insgesant
gegenuber

dem
Ausland 2 )

lnsgesamt

Junl Juli August Sep!enbe r Oktober Novembe rJanuar Fe br uar l4ät z Aprrl Mai

- 11 -

30,
11 ,
12,

19 458
79 339

1 03 288
92 411

9
8
8
2
7
5

87l
1,

8,

3
,|

2
2

5



5 wanderungen im 1 vierteliahr 1984 nach Ländern Bundesqebietes

Land

s chI eswig-
HoIstern.

Hamburg ... .

Nr ed ersa chsen

B r emen

Hessen

Bade n-
wür ttemberg

Zu- + bzw. For

über dre
crenzen I )

d s Bunde

z\]

Länd er n
den

Nord rhe i n-
Vlestfalen.

Rheinland-
Pfalz ....

105 722
53 677
52 045

29 870
15 67t
14 199

56 044
28't81
21 263

40 225
20 590
r9 535

28 951
14 514
14 437

88 328
45 320
43 008

r5)ee!
')

14 950
8 6',r 1

6 339

25 28'1
13 485
1r 802

45 266
24 153
21 113

23 870
12 595
11 275

2 451
1 318
1 139

88 075
45 t65
42 910

445 092
227 818
211 274

2A2 099
131.235
110 864

1 03 286
56 461
46 819

260 579
146 281't't4 298

3 250
1 971
1 279

10 291
5 562
4 129

409
078
331

193
653
140

1 23 485
72 396
5r 089

13',1 094
73 88s
63 209

- 20 199
- 15 929
- 4210

i
m

i
m

i
m

i
m

1
m

I
m

I
m

1
m

i
m

t
m

I
m

I
m

26
33
93

12
7
5

18
9
8

93
93
00

+
+
+

+
+
+

r3
'1

6

541
533
008

239
698
54',|

334
453

400
368
032

202
731
4',11

10
41
58

13 750
1 433
6 327

4 359
2 730
1 629

9 401
4 703
4 698

5 159
3 373't 786

10 080
s 325

1 479
1 265

214

800
543
'ts7

5't9
622

57

28 85',|
16 014
12 831

20 231
10 952
9 219

1 459r 110
349

5 620
3 021
2 599

t 495
850
64s

2 200
1 315

885

4 815
2 607
2 204

705
465
240

590
436
254

21 395
1r 558
9 838

59 212
33 763
25 449

36 58s
21 A24
14 861

l1 939
10 588

r 3 946
9 510
4 336

- 12 815
- 9229-.3 586

23 243
12 t'76
1r 067

10 298
5 494
4 804

11 048
6 326
4 722

750

82

16 582
8 963
'1 619

562
't 64
398

12 864
6 872
5 992

818
405
413

484
303
181

1 302
708
594

40 464
21 688
18'776

19 149
10 674
9 075

20 715
't 1 014
9 701

40 851
23 014
17 83'1

23 190
13',?77
l0 013

17 061
9 237
7 824

387
1 326

939

4 041
3 103

938

3 6s4
1 177
18'11

36 44',1
20 081
r6 360

17 212
9 480
7 732

19 23s
10 607
I 628

t8 187
10 713't 474

13 912
1 615
6 351

915
233
258

+ 5263
+ 2992
+ 2 211

1 725
4 00'l
3 124

3 978
2 312
1 666

1 220
783
437

2',758
1 529
1 229

988
621
36'7

2 823't 571
1 252

232
162

70

6 057
3 514
2 543

r4 713
8 115
6 598

9 022
4 918
4 104

5 691
3 19',1
2 494

+ 't 789
+ 1 l9'l
+ 598

423
874
549

366
317

8
5
3

7
3
3

l6
95
20

020
'799
221

r0 445
5 '192
4 653

-3-2
-l

16139 - 4544
9 008 - 3 'l 58
1'13',1 - 1385

288+4
+1
+2
+
+
+

80
46
3464

15
8
6

1
3
3

17
9
8

564
529
035

395
901
494

12
6
6

tl
6
5

5
2
2

015
922
093

59
28
3l

53
49
04

4
2
2

6
6
0

+

+
+
+

+
+
+

Bayern ... .. .

+
59
29

67
20

saarland ....

Berl in (west ) .

55
42

16 502
9 306
7 196

+
+
+

Bundesgebiet.

1 ) siehe Aufgliederung in TabeIIe 8.
a) Umzüge zwischen Brenen und Bremerhaven.
b) Der Saldo der wanderungen zwrschen den Bundeslandern ist

nicht ausgegli,chen, ala sich mit dem Inkrafttreten neuer

LandesmeldesTesetze 1n einigen Bundesländern df,e defrnrto-
rrsche Grundlage für dae Erfassung der Wanderungsbewegungeh
geändert hat.

+
+
+

49

?1r)
883 »)
8351)

6 wanderungen der Deutschen und Ausländer rm l. vierteljahr 1984 nach
Ländg!--d-e§- !!!q§§

EortzügezizÜge

1ns-
9esamt

l rr" .in".uber dle I -crenzen,) J 
t^;:l:"

des Bundesqebietes des Bundesqebietes

in s-
9 es amt

über die
crenzen 1 )

nach einem
and ere n

Land

Nach einer
anderen

Genel nd e
innerhalb

der
Länd e r gesan!

tns-

wand erung ssaldo
La nd

Schleswig-Holstein.
Hamburg
Niedersachsen ..... .
Brenen.
Nord rhe i n-we st fa len
Hessen.
Rheinland-Pfalz .. ..
Baden-württemberg ..
Bayern ..
s aar 1 and
Berlin (west ) ......

Bundesgebr et

schleswig-Holstern ......
Hamburg
N i edersach se n
Brehen .
Nordrhein-westfalen .....
Hessen .
Rheinland-Pfalz .... .... .
Baden-württenberg .. .. .. .
Bayern.
s aar f and
BerIin (West )

12 128
10 014
19 54't
4 364

27 595
14 193
12 583
25 111
22 829
2 980
8 357

7 351
s 025

10 081
2 338

14 324
7 334
6 677

12 837
I I 887
r 545
4 611

2 222
3 '146
5 '140
1 256

1'l 571
8 450
3 999

15 341
r3 5r8

998
8 I45

377
989
466
026
271
459
906
280
942
335
746

5 531
5 155
o 675
2 514
2 028
I 453
5 555
9 207't 671
1 432
2 805

758
'7 39
404
r60
347
927
115

084
287
554

433
110

310
220
59'1

88
352
068
261
998

814
140
594
176
296
129
122
530
210
213
806

519
250

62
134
924
468
210
722
858

48
192

we ibI I ch

150 907 84 1 l0

Deutsche

AusIänder

10 295
9 904

20 079
4 614

23 37s
r 6 390
12 571
11 '165
1 4 '161
2 719
s 359

+2
I
+4
-1
+7
+8
+
+2

-1
-1
-3
-l
- 18
-2
-7
-3
-,|

l
;
+
+
+
+
+

+
+
+

+1
-+3
+3
+
+l

'16 797 13't 992 12 054 65 934 + 22 915 + 12 052 + 10 863

260
408
404
683
829
842
286
851
200
667
695

962
1 338
2 335

513
7 842
3 508
1 7r 3
5 496
5 4r8

331
3 450

3 246
5 335
I 172
2 34',l
5 837
r 397
4 729
3 086
? 398
1 092
9 354

996
533
339
408
735
871
813
807
551
760

I
3

1

21
5
2

l3
l0

250
802
433
933
102
526
915

747

044

024
589
032
085
166
947
730
739
780

94
209

736
125
935
'125
906
029
\)1
956
4s1

93
615

288
464

I 097
360

5 250
918
203

2 783
1 329

I
5945 310

122 587 74 223 48 364 - 41 395 - 21 09a - 14 297

-12-

Fort z ügeZuzüge

i ns9 esamt männl r ch werbllch insg esamt männ1 r chLnsgesilt männ I i ch werbl.ich

Bundesgebret a't 192 47 125 34 051

a 't25
2 171
1 954

1 ',t 31
381
750

2

+

+
+
+

+
+
+

-2

-4

-2



Herkunftsland

schl e swi g-
Holstein

Hamburg

N i edersa chse n

Bremen.

I
n

7 vlanderungen zwischen den Ländern des Bundesgebietes in 1. Vierteljahr 1984

zuzüqe aus nebenstehenden Ländern
Personen insgesant

't0 340
5 585

4 549
2 233

219
140

268
171

641
34r

634
35r

10 107
5 339

5 266
2 753

r06
61

666
372

3t2
158

83
44

374
200

350
197

20 370
11 027

2 945
1 518

549
283

1 697
879

I 596
908

13't
80

1 315
782

3r6
243

176
95

3 132't 533
420
225

151
80

49
25

231
112

220
118

127
15

22 860
l2 118

322
151

2 907
1 429

3 187
r 638

3 696
1 909

3'121r 980
298
152

't t 0'l
631

r6 984
9 130

574
338

371
201

th2
83

3 491
r 839

3 073'I 70'1
300
178

841
461

t3'l 10
7 005

304
211

135
66

568
311

55
31

2 434
1 250

3 035
1 626

1 308
111

1 191
636

387
22'7

511
355

345
'I 53

1 080
570

102
54

2 600
I 398

2 422
1 258

2 429
1 327

6 3t2
3 432

451
2s3

709
42't

14 421
7 830

593
369

325
't 70

916
514

109
64

2 391
1 2'12

1 959
1 04s

895
483

218
't 19

849
492

x
x

56
44

't6
t0

?8
48

758
529
229

3
2

j
2
1

36
20863

393

64
87

519
972

BerI in
(west )

413
219

153

60
41

2x

29 5
2

x
x

2
1

435
220

192
405

't3

Nordrhein-
westfalen

4
2

99
60

86
96

x
x

19
85

93
30

Hessen ..

He ssen

Rheinland-
Pfalz ... .

Nord rhe i n-
we stf al en

92
56

x
x

Baden-
wür ttemberg

Bayern ... .. .

06
23 7

7
9

7'7
86

1',|
6

76

x
x

93
09

828
216

74
39

x
x

saarLand .... 2 89't'I 603 't 3

485
256

246
130

138 8't3
74',t68
64 045

19 012't0 r 84

4 5r3
2 420

857
291

390
858

2 493

5 200

9 401
4 703
4 598

2 294I 139

151
82

5 022
2 598

2 350'I 462

246
128

980
519

67 363
205

77
44

x
x

qQ

60

26

93

34
'10

95
55

t8
9
8

13
7

365
09

69
532

x
x3',t7

Berl in (West )

Bundesgebiet.

SchI eswig-
Holstein

Hamburg

Ni ed er sach se n

Brenen

x
x

5
3

2
t
,|

934
484

92
50

25
71

505
246

177
429

I 548
992

4
2
1 954

21 396
1r 558
3 838

12 945
6 682
6 263

11 562
6',t64
5 398

19 235
10 607
8 628

6 057
3 514
2 543

'r 331
821

335
r89

261
168

605
320

600
332

56
44

40r
210

91
55

581
317

261
140

321
160

32s
1'14

12 208
124

20
l'l

9

Deut sche

.l
,l
,l
,l

:l
m

1

n

i
I
m

i
i
m

4 326
2 099

207
132

x
x 5

1t

x2x1

84
48

807
430

5 141
2 ',137

1 521
793

485
2s1

I 578
802

I 508
'199

't 27
72

1 195
699

38r
201

45
24

210
9'1

174
96

303
232

2 981
1 541

114
65

20 553
r0 678

1 713
1 171

598
343

28',l
r43

2 947
1 4't4

3 208
1 608

3 295
I 713

2'70
r36

938
525

1s 194
7 946

552
324

324
170

1 142
888

1s3
1'l

2 98'1
1 542

2 643
1 383

3 022
1 509

2 '119
1 459

276
r65

'1't6
419

279
194

122
59

533
292

3 456
1 784

2 158
1 012

2'707
1 413

1 22't
666

1 128
592

320
187

41
21

r5 105
1 956

582
336

320
146

989
5r9

2 224
1 132

2 037
1 015

2 137
I 138

s 698
3 031

91
4't

12 775
6 739

562
351

282
146

882 89
47

2 044
1 041

't 679
441

8t t
429

5 50',|
2 904

x
x

Rhei.nland-
Pfalz ...

B ade n-
wür ttenbe rg

Bayern

Saarl and

453

42
23

x
x

x
x

605
358

195
r05

729
416

53

Berlin (west) ..... i

42
24
't 1

89
53

't2 294
150

218
109

942
497

516
304

296
149

4 856
2 549

461
236

,)1
't't 6

890
4s8 48

823
446

448
217

177
97

69'1
370

970
5',| 3

871
013
858

x
x

76
4A

812
942
870

't 5

1

i
m

956
946
010

zielland
N i eder-
sach se n Bremen

Nord-
rhein-
west-
falen

He s sen
Rhe i n-
land-
PfaI z

Baden-
I{ür tten-

berg
Baye rnBu ndes-

gebiet
stein

SchI es-
wi g-
HoI- Hanburg Saar-

land

-13-

Bundesg eb iet 1 2s 808
66 214
59 534

8 774
4 31',|
4 463

l6 9t9
8 783
I 136

19 268
10 t77
9 091

11 348
5 661
5 681

10 522
5 500
5 022

18 425
9 48'1
8 938

2 574r 410
1 164

4 835
2 611

I 837
1 209

80
01

x
x

x
x

3

x

2

x
x

r 37
58

x



8 wanderunqen über die Grenzen des Bu ndesqebietes in l. Vrertelj ahr 1984 nach Herkunft und ziel sowie
nach Ländern des BundesqebieEes

8.1 Personen rnsgesant

zuzüge aus nebenstehenden Gebreten

Berl in
(r{est )Gebiet

Deutsche Demokra-
tische Republik . i

m

BerIin (ost)

Ausland, ernschl
unbekann te s
Ausland 1) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

I nsgesant

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

14
7
7

349
r63
185

393
211
182

r 834
885
949

621
315
306

t 04
59
45

1 089
577
512

28
11
15

35
19
l6

76
35
41

166
'15
9l

28
12
't6

50
't8
32

't 504
765
739

263
839
424

19 818
10 s35
9 282

8 383
4 571
3 812

3 746
1 987
1 159

16 982
9 208
7 174

991
531
360

1 852
4 450
3 402

't 325
152
573

1 542
1 331

211

668
561

7

't9
t6

3

625
485
140

s3
37
l5

't 23
91

03 286
56 46'l
45 819

2 45'1
1 318
r 139

1 495
850
64s

23 810
12 595
11 275

1 220
183
43',?

10 445
s 792
4 653

't'1 2
521
251

030
006
o24

2
I
1

3
I
1

14
't
6

l4
8
6

17
9
7

+
+
+

+
+
+

+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

l:,

+
+
+

-+
-+
-+

+
+
+

+

l

26
53
63

67
3
3

952
209

59
30
29

885
984
902

662
405

52
24
28

425
209
216

'137
253
484

212
480
732

I
n

I
m

I
n

I
n

I
n

81
38
43

298
494
804

2
)

84 942
45 609
38 333

5
3
2

2
1

070
136
934

10
6
4

175
246
529

44

9

I
n

i
m 2

2

't0

4

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

49
74

020
799
221

742
759
983

i
m

i
m

r85
66

119

122 827
71 889
50 938

461
438

123 485
12 396
5r 089

3 250
1 911
1 279

23I
15

34
13
21

44
15
29

24
9

l5
20

6
l4

5
,|

5

2
1

l

I

1

7
4
3

3
1

2

3
1

2

12
3
9

8',|
38
43

5s8
7s1

't 9
't

12

AusIand, einschl
unbekann tes
Ausland 1 ) .... 246

9'10
2'16

8 597
5 054
3 543

2 190r 308
882

35 548
21 809
14 839

11 041
6 322
4 719

4 51't
2 489
2 028

18 162
l0 704
7 458

985
619
366

8 996
4 9l I
4 085

159
373
786

I 620
5 062
3 558

2 200
1 3't 5

88s

36 685
21 824
l4 861

11 048
6 326
4 722

4 536
2 496
2 040

23'190
13 117
10 013

18 r87
10 713
7 414

988
621
361

9 022
4 918
4 104

't 3
9

4
2
I

?03
944
159

450
428

22

U ngek
ohne

Iärt und
Angabe.

I nsg esamt

Deutsche Demokra-
tische Republik

Überschuß der Zu- (+) bzw Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebleten

3

l
1
6
1

2 +1
-+

122
90

BerIin (Ost) ....

+ 14 587 +
+ 1455 +
+ 7 132 +

346 +
162 +
184 +

2'1
13
14

- 37 885
- 25 2SO
- 12 605

i
m

i
n

38?+1243 +
210 + 628 +
17't + 615 +

+ 3452
+ 1 971
+ 1 881

+1827 +
+ 881 +
+ 946 +

2 618
1 390
1 228

+ 2 401
+1200
+I201

102 + 1 059
58 + 57',1
44 + 498

76 +
35 +
41 +

't63 +
73 +
90 +

28
12
16

51 +
24+
21 +

49
18
31

498
754
134

-1176 -1440-
- 834 - 1 10s -
- 342 - 33s-

30
73
57

17t
502
269

- 6 750 - 3
- 4 55r - 2
-2209

425
451
974

6 - I ',144

12 - 461
6-583

+ I 081 +
+ 893 +
+ 188 +

218 +
233 +
15 +

2 822
1 808
1 014

44
35

9

12
l0

2

525 +
485 +
140 +

50
34
16

20
15

4

800 - 1 459
543 - 1 110
151 - 349

705 - l2 8r5
46s - 9 229
240- 3585 +

'193
653
140

Ausland, einschl.
unbek ann te s
Ausland 1) .....

Un9ekl
ohne

ärt und
Angabe

I n sgesamt

I
m

35 +
l9 +'t5 +

+ 2 018 +
+ 1 003 +
+ I 015 +

t0
6
4

750199
929
270

I
m

i
m

+
+
+

Ostgebiete des Deutschen Rerches.

-14-

Baye r n Saar-
IandBrenen

Nord-
rhe i n-
West-
falen

He ssen
Rh er n-

land-
PfaIz

B ad en-
wür t-
ten-
berg

geb i et
Bundes-

schles-
wi9 -
Ho 1-

stern
Han-
burg

Nieder-
sachsen

'l ) Ernschl

a2

484
303
181

- 4 041
- 3 103
- 938 +

975
1 233

232
162

70

+1423
+ 874+ 549

1

;
3
2
1

4
2
1

I
,|

602
308
294



Gebiet

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

AusIand, einschl
unbekann te s
Ausland 1 )

UngekI
ohne

.ärt und
Angabe

I nsgesant

Deutsche Demokra-
trsche Republik

Berlin (ost )

Ausland, ernschl
unbek ann te s
Ausland 1) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesamt

Deutsche Denokra-
trsche Republik

Berlin (Ost)

628
298
330

493
325
168

I 321
4 147
4 180

160
'11

89

29
l0
19

19
7

12

41
15
26

I wanderungen über die Grenzen des Bundesqebietes im l. Vierteljahr 1984 nach Herkunft und Zlel sowie
' nach Ländern des Bundesqebietes

8.2 Deutsche

Zuzüge aus nebenstehenden Gebielen

BerI in
(we st )

't 820

945

6r 8
31 3
305

2 639'I 394
1 245

404
194
210

103
58
45

r 049
552
497

50
18
32

4 303
210't
2 196

875
429
447

954
899
055

3 563
1 733
1 830

213
112't0l

487
263
224

539
423
I l5

49
34
15

88
63
25

i
m

i
m

14 632'1 434
7',l 98

998
992
006

596
709
887

873
701
'112

099
836
263

393
211
1A2

155
149

6

't6
l3

3

l5
35
19
16

260
533
62',t

864
959
895

23
I
1

34
4l

482
758
124

t3
5
o

80

43

545
755
190

50
23
2',|

2

?

i
m

17
I
I

651
33s
322

1 277
6r 8
659

i
m

i
m

l0
5
4

16
13

3

)a
7

15

405
367

1 240
714
526

445
667
718

2 92
50
42

051
177
884

017
945
072

6
2
3

406
235
17 ',l

3 018
1 573
r 445

Fortzüge nach nebenstehenden cebreten

i
n

i
m

157
56

101

2
1

1

4
2
2

3
1

2
I
I

18
7

't t

1

1

1

l
6
I
5

i
m

i
m

I
m

i
n

i
m

I
n

i
m

I
n

't3 509
5 505
7 t03

484
269
2',l5

451
237
214

1 184
559
625

1'1 4
r00

74

3119
t 5't 5
1 604

1 426
629
797

9t'l
388
s23

2 615
1 233
1 382

2 401't 141
1 266

214
106
t08

624
329
295

13 863
6 641
7 222

487
210
211

539 1 206
309 566
230 640

't81 3 149 r 430
104 1 526 631
71 1 623 199

930 2 660
395 1 251
535 1 409

2 426't 148
1 218

216
107
109

639
334
305

3

:
4
3
,|2

Überschuß der zu- (+) bzs. Fortzü9e (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+i+

+
+

+
+
+

+
+
+

+

i
+
+
+

+

l

+14 415 +
+ 7 378 +
+1 097 +

+1992 +
+ 99'l +
+ I 001 +

27+13 +
14 +

987
203
184

99 +
45+
53 +

182 +
523 +
159 +

71 + ',16 +
77 + 13 +
6+ 3 +

+21 236 +
+1 1 195 +
+10 041 +

285 +
135 +
150 +

312 + 5 ',t 78
221 + 2 521
91 +2557

347 +
162 +
185 +

389+1238 +
211 + 626 +
178 + 612 +

130
11
59

+ 3 835 + I 8',t6 +
+1959 + 873 +
+'t 875 + 943 +

599
306
293

+259A +2386
+1379 +1187
+ 1 219 + I 'l 99

101

44

+ 'l 036+ 541+ 489

49
23
26

2 +1480
2+758
- + 122

137
55
71

539 +
423 +
116 +

46
3l
l5

35+ 75 +
'19 + 34 +
15 + 41 +

159
10
89

80+
31 +
43 +

28+
12 +
16 +

49
18
31

Ausland, elnschL
unbek ann tes
Ausland'l ) ..., 205

98
108

+3
+2
+1

93
59
34

162 + 1 184
135 + 592
21 + 592

't't9
126 +'t-

35
41
'16

339 + 1 156
566 + 592
673 + 564

Ungeklärt und
ohne Angabe

In s9 esamt

12
t0

2

-+
-+
-+

88
53
25

-15-

Bremen
Nord-
rhe i n-
We st-
falen

Bundes-
gebiet

S chI es-
wi9-
HoI-

stein

Ham-
burg

N ied er-
sächsen Hessen

Rher n-
I and-
PfaIz

Bad e n-
würt-
ten-
berg

Bayern Saar-
land

I ) Einschl. ostgebiete des Deutschen Reiches

701+1422 +
405 + 732 +
296 + 690 +

+2015 +l 131 +4032 +3591
+1036 + 182 +2099 +1797
+ 919 + 349 +1933 +1'194

190 + 2 379
12A + 1 239
62 +1140

349
't63
185

385

162

12
l6

133

61

6
3
3

2

1

;

4

;

9l
78

l0
5
4

l-
6-
1-



e Grenzen des Bundesqebietes rn t- Viertelrahr 1984 nach Herkun ft und ziel sowieI wanderunqen über di
nach Ländern des Bundesqebietes

8. 3 Erwerbstatrqe insqesamt

zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

Berl in
(west)1)Gebiet

Deutsche Denokra-
tische Republik . i

n
w

BerI in (ost )

AusLand ' einschl
unbekann tes
Ausland 2) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

I nsg esant

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berlin (ost)

Ausland. einschl
unbekanntes
Ausland 2) ....

U ng ekJ.
ohne

ärt und
Angabe.

Insgesant.

Deulsche Demokra-

BerIin (Ost)

Ausland, einschl.
unbekann te s
Ausland 2l .... .

ungekl
ohne

ärt und
Ang abe

I nsgesamt

601
{ 39
462

200
98

102

42

14

754
405
349

1 644
926
7r 8

159
154

r95
106

89

1 225

493

39'1
227
170

21
11
10

433
359

71
35
36

21
t0
l1

1 137
582
555

085
'148
331

344
256

88

7 668s 296
2 372

2 170

598

5 797
4 846
r 951

209
103

3 381
2 318'I 053

383
302

81

1 423
883
540

645
640

5

303
244

59

1n
l5

4

42

7

306
858
44A

1 038
928
't 10

3 612
2 337
1 275

402
315

85

9 383
5 251
3 126

2 498
1 143

755

1 928
1 236

692

I 063
5 504
2 459

s 386
3 788
1 598

2s5
120

5 310
3 333
19'1'1

1
m

1 325
6'13
652

3r 337
21 884
9 453

39 301
26 655
12 646

42
24
't8

41 231
30 4s4
10 711

+ 5559 +
+ 3 115 +
+ 2444 +

5
2
3

1

l
15

8
'l

5'l

28

795
898
897

l0
5
5

'79
56
23

I
n

I
m

1
m

i
m

I
m

't0
9
1

6
4
2

I
4
4

5
4
1

5
4
1

2
I
1

545
452
093

+
+
+

-+
-+
-+

6

:
+
+
+

,l

I

1
m

2 125't 614
511

3 241
2 434

813

I 692
7 124'r 568

2 055
1 533

522

3 269
18'17
1 392

9 131
7 231
2 500

1 367
1 060

307

847
638
209

415
406

't0

411
402

9

4t 694
30 886
r0 808

't 369'I 051
308

536
016
520

3 254
2 434

816

851
641
2t0

8 598
7 129
I 569

056
534

3 217
1 880
1 397

9 731
1 236
2 501

t54
131

33

201
365
835

164
131

3 533
2 447
1 086

i
m

i
n

3
2
1

07
68
39

8+
4+
4+

l+
l+
-+

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

tische Republik . i 198 +
97+

101 +

42+
28+
14 +

+ 1320 +
+ 671 +
+ 649 +

70 +
34 +
35 +

21 +
l0 +
11 +

r33
581
552

't 15
39
16

934 - 1 222
385 - 809
549 - 413

148
78
70

152
129

23
9 894
8 570
1324 +

282 -1781-312 -1358-
30 - a23+

452
s36

84

464
335
128

- 1O2A +
- 1828 +
+ 804 +

- 1 846 - 2
- 994 -2
- 852

622 +
553 +
69+

303 +
2.44 +
59 +

t9
15

4

42
35

1

442 - I 349
209 - 644
233 - 105

-1674
-1632
-42

821
580
241

449 +
325 -
124 +

747 +
40,l +
346 +

1539 +
922 +
711 +

322 +
168 +
154 +

187
103

84

+1220 +
+ 728 +
+492+

391
224
161

'184
429
35s

+
+
+

- +l
-+
-+

10
5
5

21il
10

m

I
n

15
I
7

+
+
+

5',|

28

7+
3+
4+

-
I
n

+
+
+

+
+

585
872

+
+
+

+

+
+
+

i
m

I
m

5 + 234+
4 + 238+
2 - 4+

498
088
410

12
11

1

I ) Geschätzle zahlen

-16-

Saar-
I andHessen

Rhe i n-
1 and-
Pfa].z

Bade n-
wür !-
tem-
be r9

Baye rnNieder-
sachsen Bremen

Nord-
rhe in-
We st-
falen

gebret
Bundes-

SchIes-

stein
wi9 -
Ho 1-

Han-
burg

+

2 393
4 231
1838 +

63
203
140 +

358
r01
459

2) Ej.nschI. Ostgebiete des Deutschen Reiches

211 + 1

124 +
87 +

765
88r
884

8
4
4

+
+
+

+
+
+

1
3
4

6
3
3

1

l

5
)
3



I wanderunqen über die Grenzen des Bundesgeb ietes in 1. Vierteliahr 1984 nach Herkunft und Ziel sowie
nach Länalern des Bundesqebietes

8. 4 Erwerbstätige/Deutsche

Zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

BerL in
(west. ) I )ce bie t

Deulsche Demokra-
tische Republik .

Berlin (ost )

Ausland, einschl
unbekann te s

i
n

i
n

5 535
3 093
2 442

200
98

102

42
28
14

'148
402
346

1 634
9l9
715

11
35
36

1 218
727
49r

393
223
't ?0

10
l0

'160
411
349

1120
575
545

20
't0
t0

1s6
408
348

120
575
545

319
16'l
152

193
104

89

5
2
3

'l
4
3

29
24

5

1
6
1

9
8
1

6
4
2

4
3
I

5
4
1

4
3
1

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+'l
+
+

t0
5
5

+
+
+

+
+
+

+
+
+

4

1

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

15
8
7

305
664
641

50
22

625
316
249

50
)1
28

105
69
35

't9
9

10

10
5
5

Ausland 2l .... . i
m

i
n

i.
m

I
n

6 247
3 892
2 355

228
156

72

r08
'16

196
159

27

1 588
983
605

393
248
r45

308
185
123

'I s82
914
668

819
553
326

95
68
2'1

245
164
8l

461
398

53

133
129

4

257
211

46

20
16

4

13 s48
I 041
5 501

449
266
183

290
231

53

1 432
808
624

212
180

32

3 293
1 93',1
1 356

71',?
411
300

165
503
262

1 282
781
501

r44
102

42

Ungeklärt und
ohne Angabe

I n sgesam t

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berl.in (Ost)

AusIand, elnschl.
unbekann tes
Ausland 2l ... -.

U ngekl
ohne

ärt und
Angabe

I n s9 esamt

Deutsche Denokra-
tische Republik

BerIin (os!)

Ausland, einschl
unbekann te s
Ausland 2 )

U ngekl
oh ne

ärt und
Ang abe

I n sgesamt

5 504
3 302
2 202

238
r60

18

53
5',|

2

49
48

1

5 594
3 3'15
2 219

240
't 6'l

79

526
310
216

83
66
1't

92
1

1

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

i
n

i
m

36
21
15

,|

l

i
m

I
m

520
307
213

86
6s

1 090
766
324

324
218
106

617
240
3'11

1 091
621
470

958
550
408

41
32
t5

346
221
't t9

235
154

1'

1 095
710
325

325
219
r05

625
243
382

1 097
626
471

964
553
4',| I

47
32
15

350
230
120

89
6'1
22

,|

l
3
2
1

19
3

82

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

i
m

i
n

+5499 +
+3072 +
+2427 +

198 +
97+

101 +

42
28
l4

8 + 1 530 +
4 + 916 +
4 + 714 +

318 +
166 +
152 +

185 + 1 2i3
101 + 723
84 + 490

387
220
167

'7 42

343

743
590
153

110 +
104 +

5+
309 +
55 +

254 +

491
293
198

48
36
12

101
63
38

498 +
217 +
281 +

69-
30
39

+
+
+

+
+
+

+
+

+
+
+

7+
4+
3+

30
66
64

+
+
+

+
+
+

9+
8+
I

5+
4+

+
+
+

+
+
+

15
8
7

't0
4
6

+
+
+

70
34
35

+
+
+

+
+
+

5+2+3+
l9

9
10

I
m +

i
m

i
n

408 +
341 +
61 +

84+
8l +
3+

123 +2198 +
ll3 + 1 167 +'t0 + t 03'l +

392 +
198 +
\94 -

140 + I
260 +l
120 +

't 42
040
702

25'l +
211 +
46+

19
l5

4

29
24

5

3r8
224

90

'l ) ceschätzte zahLen. ostgebiete des Deutschen Rerches

Han-
burg

Nieder-
sachsen Brenen

No rd-
rhe in-
We st-
falen

Hessen
Rhe i n-

Iand-
PfaLz

Baden-
I{ür t-
tem-
berg

Bayern Sa ar-
Iand

Bu ndes-
geb iet

stein

schl e s-
wi9-
HoI-

+7954 +
+4672 +
+3282 +

209 +
105 +
't04

54+
'13 +
l9 +

906 +
498 +
408 +

-17 -

2 ) Einschl

97
70
21

775
920
85s

1
,|

2 125
150
975

6
3
3

5
3
3

+
+
+



9 gINDERUNGEN ZgISCHEt{ DEiI BUNDESGEBIET UND DEIi AUSLAND IiI 1. YIERTELJAHR'I9E4 NACH HERXUIIfTS- BZII. ZIELLAEiIDERT{

HERKUNFTS-BZTI Z U Z U EG E

ZIELLAilD
STAATSAI{GEH. IN56ESA}'IT IIAEi|tiLICX UEIBLICH

YAiIDERUTI6SSALDO

23 263-
2 16+

25 727-

ll{SGEStilT l,lAENi{LICH tJEIELICH INSGES^XT liAEilt{LICH UEIBLICH

PERSOiIEit txs6ESAttT

32 640
5 9',t3

26 727

97 385 55 903
7 302 3 449

90 083 52 454

4A2
E53
6?9

35 E34-
4 877

40 711-

1257'.t-
z1'13

I 4984-

23E
z2

?16

9'r
14
77

TRINKREI CH
zusAti it Eil
D EUTS CH E
AUSLA EI{D ER

I SLATI D

zusAilüEN
DEUTSCIIE
AU SLA EN D ER

31
3

ZE

79
23
56

43
97
46

1 512
424

I 0E8

15
z

13

3 020
E76? 144

155
40

115

'170
z1

149

399
15 'l
24E

zo6
77

1?9

193
74

119

74-
90-
l6

166
z2

144

145
t0

135

73-
,0-
63-

75-
6-

67-

DAEIIEI'IRK
Z U SAll l,l Et{
DEUTS CHE
AUSLAEiIDER

325
61

?64

EUROP.AUSLAND
z usA nnE il
DEUTSCHE
AUSLA EIDER

BELGIEN
zusAl{üEil
DEUTSCHE
AU SLI EI'I D E R

BULGAR IE I{
zusAl'rirEN
DEUTSCHE
AUSLA EiIDER

FrttilLritD
ZUSAlil,lEt{
DEUTSCNE
AUSLA END ER

GR IE CHE N LAI{ D

zusAittiEt{
DEUTS CHE
AUSLIEiIDER

I TA LI EI{
z us^ ir rrE il
DEUTS CHE
AUSLAENDER

OESTERREICH
z usAti tiE t{
DEUTSClIE
AUSLA EIID ER

SCHUFDEN
ZUSA r'l l{ EN
DEUTSCHE
AUSLA ENDER

scHHE I Z
z u sl tt ilEr{
DEUTS CHE
AUSLA ENDER

41
3

37

28 911
6 266

22 645

87
3

E4

EE
7

E1

51
79
7Z

61 5
'12 1
49 3

453
027

92
1

91

560
423
117

111
32

279

222
35

1E7

17
3

14

797
290
so7

E80
427
455

472
213
259

408
?14
194

881
199
384

47E
?61
217

175
10

165

167
1

166

11 637
624

1 't 013
zE6
760

4 591
33E

4 253

605
23E
167

3-
7Z-
69

6-
4E-
42

5
z4-
27

75

75

4E0

4-
6

10-

12
3
9

23-
53-
30

2
z-
4

219-
80-

16 9-

1 462-
67-

1395-

E
9
1-

E7-
9-

7E-

1-
7-
4-

27
7'l 9

'147
E

139

I 231
373
85E

1 321
60

1 261

2 206
128

? o78

885
6E

E17

3 740
196

3 511

? 14'.1
76

2 065

1 599
120

1 479

IRLAN D

ZUSAltl'tEN
D EUTS CH E
AUSLA €tiDER

294
53

241

172
z7

145

122
26
96

381
62

319

36
5

3'r

277-
79-

I 98-

28-
1

z9-

534 -
68-

466-

E20-
16-

806 -
71 1-
52-

66?-

159
27

132

50-
8-

12-

37-'t-
36-

5-
2-
5-

2-t-t-

15 850
695

15 155

6 053
405

5 64E

4 213-
71-

4 142-
2 751-(-
2 717-

JU60SLluIEt{
ZUSAil,lEl{
DEUTSCHE
AUSLAETiDER

2 390
57z 333

8 231
15E

6 073

4 60E
69

4 539

3 623
E9

3 s34

3 6s2-
35-

3 617-

123t-t2-
1201 -

L UXEItEU R G
zUsAl'lilEN
DEUTSCHE
AUSLAEXDER

206
107

99

246
136
110

140
69
71

106
67
39

17-
6-

11-

40-
29-
11-

NIEDERLTNDE
ZUSAiIIIEN
DEUTSCHE
AUSLA EiID ER

1 E16
580

1 236

I 0E2
317
765

734
263
171

1 000
389
611

l8
215-
233

82
72-

154

64-
143-
79

130
22

108

103
'14
E9

207
40

167

110
17
93

20
5

15

6
9-

t5

496
70

426

210
38

172

286
32

254

450
108
342

220
56

164

230
52

17E

46
3E-
84

10-
18-

E

56
20-
76

660
267
393

671
310
361

1 695
858
837

E04
373
431

E91
4E5
406

364-
281-
E3-

'144-
106 -
38-

220-
17 5-
45-

SOYJETUt,{ ION
ZUSANiiEN
D EUTS CH E

AUSLIE}IDER

481
197
?E4

237
91

146

241
106
t3E

244
20

?24

7 046 9

9

3-
1-
2-

19
z

17

23
23

4

6

2

2

2 419-
3-2 416-

1E9
66

123

1?3
63
60

79
?9
00

495
7?6
769

E3
4+
39

1 10E
303
E05

5

79A
{06
392

97
23
71

N OR IIE6E T{

Z U SA Itl,l E tl
DEUTSC}IE
AUSLA ETIDER

233
t6

197

26
4-

30

410
70E
702

3
2

582
2 46E

1 942
?79

1 663

1 187
3E2
E05

445-
't 46-
301 -

79-
79-

POLEX 1 )
zusAttitEN
DE UTS C HE
AUSLAEIiDER

,5 318
2 907t0 411

6 3ZO
1 352
4 968

99E
555
443

9 908
199

9 709

4 755
91

4 661

5 r53
105

5 04E

1E4 5
't 450

395

POR TU GI L
zusAIll4Et{
DEUTS CI]E
AUSLA END ER

396
84

312

196
45

151

200
39

161

843
143
700

1 490
82I 408

't 355
61

1 292

2 447-
59-

2 3E8-

1 294-
17-

1 257-

1153-
22-

113',t-

RUNAEilIEiI
ZU SA ItII E N
DEUISCHE
AUSLA ENDEN

4 164
3 500

2 043 Z 421
1 646 't 854397 567

447
20

427

204
'14

190

4 017
3 480

537

2178
I E48
330

213
6

237

3 050 2 I30
34
96

366,
65

301

565
25E
307

I
1

96

839
632
207

1 331
5?7
754

120
96
21

-18-1)EII{SCHL. OST6EEIETE DES DEUTSCH€N REICTIES

120
10

110

124
10

114

237
177

60

117
81
56

1

't6
1

15

3

2

2

?

4



9 IdANDERUI{GEiI ZIISCHEI{ DEIi BUIIDES6EBTET UIID DE; AUSLAilD tT 1. VTERTELJAHR 19E4 iIACH HER(UNfTS- BZI. ZIELLAEIIDERII

HERKUiIITS. EIY
Z IE LLATI D

STAATSAIi6EH-

sPtt{ rEit
Z USAf, NEil
D EUTS CHE
AUSLA EiIDER

136
493
645

TSCHECHOSLOYAKEI
zus^ilitEt{ 936
DE UrS CHE 1 45
AUST AEilDER 791

ZUZUEGE TORTZUE6€
tI{S6ESAiIT IIAETIILICH UEIBLICH I]IS6ESAiT IIAEI{ilLICH TEIBLICH

PERS0itEil tNS6ESAilT

IiISGESTXT TAEI{t{LICH 9EIBLICII

616
266
350

522
227
295

2 889 I 596
6{1 343

2 24E t 253

293
29E
995

1 751-
I 4E-

1 603-

9E0-
77-

903-

429
7Z

357

507
73

434

954
1Z

942

{18 506
5

501

1E-
135
15t-

19-
65
E4-

771 -
71-

700-

28 0E3-
1 07-

27 976-

17 199-
62-

17 437-

105E4-
45-

1 0539-

322
9

313

68-
16
E4-

63-
6

69-

5-
10
15-

509
422
0E7

46 5-
I 84-
zEl -

285-
22-

263-

I 80-
't62-
1t-

7
441

I
6E
67

6 ?70
95

6 675

3 444
41

3 403

3 !26
54

3 272

34 E53
202

34 651

20 943
103

20 E40

13 910
99

13 E11

ut{6 AR t{
z usl lilr E tl
OEUTS CHE
AUSLAEI{DER

653
37

E16 51t
317

19
?9E

599
12

5E7

536
1E

6RO SSBRI T.U.t{ORD IRL.zus^r'i[Er{ z 911
DEUTSCIIE 504
AUSLAEilDER 2 407

1 5SZ
244

1 33E

329
260
069

416
404
032

zt
1

z1

3 376
688

Z 6EE

E67
266
601

UEBRIGES EUROPA
zu sA ir IiE ti
DEUISCHE
AUSLAEiIDER

44
't7
27

29
,3
16

15
4

11

41
1E
z3

3?t!
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ZUSAü}TEN
DEUTS CHE
AUSLAEI{OER

1rz
95
37

65
4'.i
?1

16
E
E

}IAR O KKO
ZUSANüEil
DEUTS CHE
AUSLA EiIDER

3E
11
27

10
6
4

369
51E
051

E24
171
450

631
z?6
355

1 652
424

1 228

283
106
17?

E2E-
50-

778-

75 E-
42-

696-

90-
E-

82-

60
39
21

74
32
12

56
21
35

18
11

7

9-
9

't E-

4
,E
t4-

't3-
9-
4-

153
E

1{5

I 15-
3

, .l6-
115-

I
1t{-

5
z
3

9
1
5

42

1Z
7
5

1Z
4
E

79
44
l5

12
7
5

29
?

22

E9
6E
21

1?.1
71
50

4'.i
21
?0

6
1t6

43
27
16

169
134
f5

124
100

?4

45
34
11

55-
5Z-t-

51
1E
36

12
11
t'l

216
18

198

17E
,0,l6E

't62-

1 6Z-

26-
'l-

25-

116 -
1

1t7-

75
14
61

63
t0
53

EO
18
6Z

16
5

t1

21-
9-

12-

460
195
265

348
141
207

112
5t
56

914
209
735

749
163
626

155
46

109

4E 4-
14-

170-

43-
8

51-
L(1-
22-

41 9-

ANERIl(A
zu sAir lrE N
DEUT S CH E

AUSLIEIIDER

1 463
5E7
8?6

771
a0t
370

4-
1-
3-

UEBRI6ES IFIIl(A
Z U SAt''E N
DEUTSCHE
AUSLAE]iDER

1 637
7?4
913

975
625
150

3 7E-
361 -
17-

17 1-
1t7-
t7-

204-
221-

20

ARGEtITIt'IIEII
zu sAil iE l{
DEUTSCHE
TUSLAENDER

EE
25
63

2',1
12

9

81
21
57

54
16
38

27I
19

28
t3
15

3{
9

25

8RA SILIE T
Z USAtli l, E N
DE UTS CHE
AUSLA EiID ER

7t
23
50

145
E7
58

102
66
l6

19
5

14

CHILE
zusAnrEil
OEUT SCHE
AUSLAENDER

z1
12
1Z

61
3l
33

15
22
23

19
9

10

Klri^Dr
zusAtiritEN
DEUTS CHE
AUSLI EI{D ER

199
11?

E2

120
73
47

211
150
9t

88
6Z
26

42-3t-
9-

35-t5-l8-
9-

1E-
9

VENEZUELI
zu sAr i Eil
DEUTSC}IE
AUSLAE]iDER

37
26
11

25
19

6

36
19
17

26
14
1Z

66-
14 0-

71

t-
5
6-

VEREIiII6TE STAATET{
z u sAl{ tE t{
DEUTSCHE
A U SL^ €r{D ER

297
4E5
812

834
239
595

1 607
856
751

463
246
217

900
3?9
521

707
177
230

3r 0-
37',t-

61

214-
?31 -
13-

UEBRIGES Al,iEFIXl
ZUSAIlIIE N

DEUTS CHE
AUSLAE}IDER

335
196
137

43E
1A2
256

2 ?34

1) FUSSNOTE SIEHE S. 23

988
216

109
37
72

194
91

100

65
33
32

2
1
1

1
2
1-

5
5
2

2
2

1

7
6-

1E
11

4

234
139

95

99
57
42

-22-

357
139
218

8.1
43
3E

l0 5-
14

1 19-

123-

123-

4-
1-
l-



9 IAilDENUil6EX ZYISCHEI{ OEi BUXOES6EBIET UI{D DEi AUSLAIID IT 1. VIENTELJAHR'I98{ I{ACII FENXUXFTS- BZY. ZIELLAEiIDERI{

HER(UIIFTS-BZU Z UZ U E6 E

Z I E LLIlID
STAATSAiIGEH. IX56ESAiI TAEiI[LICH IEIELICH

AS I ET{

zusAi r E il
DEUTS CHE
AUSLAENDER

INDIEII
zusAillEx
DEUTS CH E
AUSLA ET{DER

197
21

'176

173
1?

't56

'ORTZUE6E
It{S6ESAI'IT iAEIITILICH TEIBLICH

1)
ERI,JERBSTÄTIGE

65

IIAI{OERUN6SSALDO
Iil§6ESAIII iIAEiII.ILICH TEIBLICH

112
14

39E

35
6

29

250-
I

25r-
239-

5
212-

9E
15
E3

E7
15
74

55-
7

62-

55-
5

5E-

144
6

15E

't?5
1

121

19
5

11

40
10
30

6?-
16-
16-

9-
1-
E-

050
357
693

419
69

350

2 590
+06

2 146

2 ?ZO
113

1 907

370
9't

279

5E9-
z5-

56a -
540 -
47-

493-

49
?2-
71

51
EE
45

6
2
3

24
4

20

447
z0

427

42
2

40

tr-
2-
9-

z-
z
ß-

XOREA, REPUBLIK
zus Att tlE I
DEUTSCHE
AUSLAEIiDER

INDOiIES I EII
I USI l,l li E l{
DEUTS CHE
AU SLA EI,I D E ß

IRAT{
ZUS All ltl E N

DEUTS CI{ E

AUSLAENDER

AUSTRAL I EN
ZUSAilltiEN
DEUT S CH E

AUSLAET.IDER

4t
22
21

34
IE
16

9I
5

It
z
9

5{
1

33

17
10

7

102
67
35

93
5E
35

283
14

269

230
8

222

53
6

47

,59
8

131

I S RAEL
zusAllüEil
DE UTS CHE
AUSLAENDER

17
8

59

23
11
12

66
21
45

19
1'l
3E

70
l9
51

J APAti
zusA llti E t{
DEUTSCHE
AUSLA EIID ER

216
10

206

18?
6

176

zE4
32

25z

?44
?2

222

UEBRIGES ASIEIi
I USAI liE N
DEUTSCHE
AUSLA EIIDER

.E
2

16

6{
6E
96

t6
,|

't5

105
7

96

56

3Z
1

31

?s
1

24

90E
229
679

147
97
50

121
E2
39

E-
6-
2-

4
2-
6

66-
22-
44-

17-
7-

10-

6
I
5

4-
6-
?

?-
l-
1

56
4

3Z

2-
5-
I

5-
E-
3

40
7

53

39
z

l7

214
237
007

25
z

2'
SYRIEN

zustitiEt{
DE UTS CH E
AUSLA Et{DER

27
1

26

15-
't-

14-

t6-
1-

1r-
1-
1-

2E5-
29-

?56-

536 -
E-

32 E-

5,l
21-
72

73-
47-
26-

?9-
7-

?2-
44-
40-
4-

?

2 3

256
39

217

1 449
297

1 152

205
60

145

AUSTt.U.0ZEAt{.
zusAltirEit
DEUTS CHE
AUSLAENDER

205
121

6,l

5E
z?
31

27E
17'.l
107

176
106
7Z

170
104

66

19
z2
27

2t6
140

96

143
EZ
6'.i

66-
36-
30-

22- {{-
56-

E-22-

27
15
1Z

19
10

9

29
1E
1l

24
13
11

5-
3-
?-

UEBRIGES AUSINALIEI{
z usA trri E t{
DEUTSCHE
rUSL^ EI{D ER

7
5
z

13
13

?-
1-
2

AUSSEREUROP.AUSLAI{O
zus^irrEN 5 313
DEUTSCHE 1 E43

^USLAENDER 3 470

3 E?2
1 ?4E
2 621

1 441
595
E46

5 {02
1 459I 943

I 730
8E9
841

819-
505 -
314-

I 530-
211-

t 519-

2E9-
294-

5

t tlBE(AatITES AUSLAiTo
zusAriElt
DEUTSCHE
AUSLA E}IDER

191
162
29

173
145

26

18
17

,|

5{
2A
z6

50
26
24

137
134

3

121
119

4

11
15
1-

IIEUSEELAI{D
zusAniEil
DE UTSjH E

AUSLAENDEN

IUSLAtID INSGESAIIIT
rils6Es^rrrT 31 337DEUTSCHE 6 247
lusLtEriDER 25 090

1 ) DIE ANGABEN BEZIEHEN SICH AUF DAS BUNDESGEBIET OHNEBERLIN (I.'EST), OAS NUR IN DER SUIII4E FiJR DAS AUSLAND
INSGESAIIT ENTHALTEN IST.

EG -LA EITD EI
zu,sAtil4Eit 11 E77 8
DEUTSCHE 1 352
AUSLAETIDER 10 525 ?

I
E
9

263
869
394

84
92
92

OECD-LAETDEß (EUROPA)
zustülrEil 16 043
DEUTSCHE 2 O7Z
AUSLAET{DER 13 9?'.1

11 312
I 330
9 982

I 731
742

3 9E9

25 0E42 671
22 413

'tE 407
1 520

I6 EE7

9 453
2 t55
7 09E

41 ?31
5 504

35 72?

30 454
3 302

27 152

10 777
2 ZO?
E 575

9 894-
71t

1 0 637-

I 570-
5909 160-

1t2+-
153

1477-

3 614
4E3

3 131

11 067
1 565
9 4EZ

7 902
E92

7 010

3 165
693

z 4?z

810
zt3-'l 043

361?t-
384

149
210 -
659

E
5
5

9
9

3

5

5
5

t-
4-
1

4
4

152
34E
741

7
2
4

21
3

17

4
2
2

677t5l
526

6
1
5

-23-

9 0{'t -
599 -

E 442-

7 095-
I 90-

6 905-

1946-
4 09-

1537-

8
5
3

1

3



10 Bevölkerunqsbilanz der für das 1. vierteliahr '1984

Land

schl esw i g-Ho Iste in

Hambu rg

Nied ersachaen

Bremen

No rd rhe in-we stfalen

He sse n

Rhe i nlanal-Pf aI z

Baden-Wü rttembe rg

Baye r n

saa r I and

Berlin (west)

3 419,4
3 769,1
't 248,5

1,8
3,0
4,8

318 t2
358,7
676,9

0,4
0, s

0.9

Be vöI ke r ung
am

31.3.r984

1 000

316 ,9
351,4
61 4 t'1

1 735,8
1 894,4
3 630,2

0,
0,
0,

+1,
0,
1,

+

+

+i

1 262,8
1 353.8
2 616,5

153,7
855,8

1 609,5

8 035,2
8 80r,3

16 836, s

1,4
2,2

0,2
1,0
0,8

'| ,0
1,5
2,5

1,1
4,0

1,3
1,0
2,3

1 261,1
't 352,'l
2 615,8

854,1
1 605, s

4,3
4,O
8,3

3 415,1
3 755,1
7 240,2

3,

2,

1,
0,
1,i

1l
,l 

,

1l
1,

i

4,
2,
3,

0,
0,
1l

m

i

1,
1.
1,

m

i

8

4

6

1,
2,
A,

m

i

- 1,0
- 0,8

+0,
1l
0.

+

1

2 613,0
2 891,9
5 565. 0

- 6,8
- 10,7

- 9,6
- 4,3
- 13,9

- 13,5
- lt,1
- 24,6

8 021 ,'7
I 790,2

16 81r,9

1,4
4,5

4,8
4,2
9,0

2 668,3
2 881,7
5 555, 0

1 73'1 ,1
1 896, 4

3 633,5

o,4
0,4
0,8

0,8
1,0
0,9

0,4
1,4
1,0

1,3
0,9
0,4

0,2
0,1
0,1

4 446t4
4 195,2
9 241,9

1,1
3,5
4,7

+ 1,8
+ 2.5
+ 4,3

0, 'l

0,2
0,0

5 252,2
5 116.9

10 959,1

0,4
0,5
't ,0

499 ,3
552 ,7

1 052, 0

0,
1,
2,

m

i

+

i

4 441 t1
4 795,6
9 213,3

5 251 t5
5 718,0

10 959,5

499 .6
553,2

1 052,8

29 305,8
32 000,9
6 r 306,7

847 ,5
1 004,5
1 852,0

3

5

8

0,
0,
0,

+

+i

0,5
1,8

+

+
+

+

m

i

441 ,5
1 007, 0

1 854.5

1,2
3,1
4,3

0,
2,
,|,

1,
0.
0,

++ 0,0

- 12t8
- 26,1
- 38,9

m

i

- 2'7,9

- 51 t4

29 217,9
11 9't1,4
61 249,3

ve r ände rung en

Überschuß der
Zu- (+) bzw.
Abnahme (-)

insgesamt

BevöIkerung
an

t. 't . 1984 Geborenen (+)
bzw. Gestor-

benen (-)
zu- (+)

bzw. Fort-
züge (-)

je 1 000
Ei nwohne r1 000

Bundesgebiet

-24-

- 15,0
- 3,4
- 18,5

m

1,
1.
1,

3

9

3

9

1

1,
1,
1.

0,
0,
1,

9

5

5



11 BevöIkerung im Bundesgebiet r)
1 000

St ichtag
bzw .

ze it raum

50 336, r

50 't 26 ,0
sl 051,9
s1 639,6
52 126,8
52 698,3
s3 318,8
53 993, 8

54 605,0
55 123,4
55 784, 8

56 589, r

5't 24't t2
57 864,5
58 587,5
59 296,6
59'192,9
59 948,5
50 463,0
61 ',t94,5

51 001,2
61 s02,5

23 405,1
21 589,9
23 746,6
24 045,0
24 290,0
24 593,6
24 906,2
25 236,8
25 533,3
25 793,3
26 1'73,3
26 631,8
2'7 028,2
21 351 ,6
21 764t7
28 111,0
28 399,6
28 418,5
28 ',|16,2

29 180.0
29 O71,6
29 361,4

26 931,0
21 136,1
2'7 305,2
21 594,1
21 836,7
28 104,1
28 412,6
28 751 ,1
29 O'72,1
29 330,1
29 611,5
29 951,4
30 2t9,0
30 512,9
30 822,'l
31 125t6
31 393,3
31 530,0
31 't 46 ,8
32 014,6
31 929,5
32 135 ,1

19't 2

19',13

19'7 4

19't5
1976
1977
1918
191 9

1 980
1981

1982
't983

31.12.
31.12.
31 .12.
11 ,12.
31.12.
31.12.
31.12.
11.12.
31.12.
31 .12.
31.12.
31. 3.
30. 5.
30. 9.
31 . 12.

61 809,4
62 101,1
6t 991,5
61 614,6
61 442,0
61 152,'l
61 321 t7
51 439 t3
61 657,9
61 712,1
61 546,1
61 4',t1,5
6',1 420 ,7
51 370,8
61 306,7
61 249,3

29 511,7
29 113,4
29 604,5
29 381,5
29 262,8
29 216,5
29 214,3
29 311,1
29 481,0
29 522,9
29 427,9
29 389,3
29 361,4
29 338,s
29 305,8
29 211 ,9

weiblich

32 276r1
32 191,6
12 38',t,0
12 263,1
32 1',l9 , 2

32 136,2
12 101 ,4
32 122,3
72 176,9
32 189t8
32 118,2
72 082,2
32 O51,3
32 032,3
32 000. 9

31 971.4

st ichtag sbevöIke ru ng

't950

195',|

1 952
1953
1954
1 955
1956
1957
't 958
r 959
1 960
r961
1962
'1963

't964

r 965

1 956
1967
1 968
't969

1 970
197 1

3r.t2.
31,12.
31 .12 .

31 .12.
3',! .12.
31 .12 .

31.12.
3t.12.
31.12.
31.12.
31 . 12.
3r.r2.
31 . 12.
3r.12.
31 . 12.
31. 1 2.
11.12.
31 .12.
31 . 12.
31 . 12.
31 . 12.
31.t2.

1984

Du rchschnittl iche BevöIkerung

19s0 .
195',|

1952
1953 .
1954 .
1955 .
1 956
I 9s7
1 958
1959 .
r 950
1961 I )

49 989,3
50 521,9
s0 858,7
51 350,0
51 8?9,8
52 38r,8
53 008.0
s3 6s6,3
54 292,1
s4 8?6,0
55 433, I
s6 t74,I
56 931,8
57 58't , 4

58 266,3
59 011,7
59 637,6

23 216,2
23 491,O
23 652,8
23 896,8
24 167,6
24 424,7
24 752,4
25 071,9
25 182,4
25 610,2
25 91 4,2
26 413,4
26 858,1
21 225,'t
2't 595,1
28 032,2
28 361,5

26 173, 1

2',t 031 , O

27 206,0
27 153,2
2'1 't12,2
27 951 ,1
28 255,6
28 582,3
28 9O9,7
29 205,8
29 458,9
29 761,5
30 079.5
30 351,7
30 6t't .1
30 979,5
31 270.1

196't .

1968
1969 .
19701)

59 872,8
60 't84, 

1

50 848.3
50 650, 6

61 283,6
61 571,8
61 9't5 ,9
62 054,1
51 829 ,4
51 531,0
51 400,5
61 326,5
61 358,8
61 566,3
61 682,0
6r 637,6
61 A21,1

28 412,6
28 557,6
28 965,8
28 866,7
29 254,7
29 467,9
29 646.3
29 668,1
29 499,4
29 315.1
29 243,1
29 210,4
29 252,9
29 417 ,1
29 5O1,3
29 481,9
29 364,',|

31 460,3
31 626,5
3r 882.5
31 783,9
32 028,9
32 203,9
32 329t1
32 385,4
32 330,0
32 215,3
32 15'l ,2
12 116,',|

.32 105,0
32 149,2
32 18O,7
32 155,1
32 0s8,4

St ichtag
bzw.

zeitraum
In sg esamt I,ränn l ichInagesamt ilännI ich Weibl ich

*) Gebietsstand: 31.'l 2.'! 983

-25-

't ) Ergebnis der VoIkszäh1ung

197 1

1972
19'13

191 4

1975
1916
191',l
't978

19't 9

1980
1981

19A2
1983



12 BevöIkerung in den Ländern
'l 2. t Stichtagsbevölkerungr )

1 000

St ichtag
BerIin
(we st )

1950 31 .12 2543,2 1583,5 6729,8 552,6 13075,3 4215,2 298'1,4 6374.8 9111,0 948,1 2154,6

r95',l

1 952

1 953

r954

r 955

1955

195',1

r958

1959

1960

31 ,12.
3',1 .12.
31. 'l 2.

31.12.

31.',| 2.

31.12.

31.12.

31 .1 2.

31 .12

31 .12.

2 469,4

2 4O5 ,1

2 324,9

2 283,1

2 251,5

2 251 ,1

2 262,8

2 2'13,0

2 285,8

2 304,1

r 961

1962

1963

1964

't96s

't965

1 967

r 958

r 969

19?0

3't .12

31.12.

11.12.

31 . 12.

31.12.

31 ,12.
31.12.

31 .12.
31 . 12.

3',t.12.

2 329,2

2 351,3

2 375,8

2 405t5

2 414,8

2 472,5

2 499,1

2 528,7

2 55'7,2

2 51O,6

197 1

197 2

19't 3

197 4

191 5

19't6

1977

1978

19't 9

I 980

3',t .12.
31.12.

31 . 12.

31.12.

31.12.

31.'t2.

31.12.

31 . 12,

31.12.

3't .12.

2 543,2

2 563, 8

2 519,6

2 584,3

2 582t4

2 582,7

2 587,2

2 591 ,3
2 599,O

2 611.3

61 4,3

631 ,2

672,9

102, 2

731 ,5
't59 ,6

784,6

803,7

811 ,9

829 ,5

6 655,4

6 587,6

6 542,4

6 506,5

6 485,3

6 479,8

6 506,'7

6 534,8

6 565.1

6 612,3

555, 9

577 t8

591,8

605,8

621 ,5
643,9

663 ,4

616 ,3

589.8

701,9

13 366,0

13 61 1,'t

14 OO2t1

14 295,1

14 589.1

14 871 t3

15 r79,8

r5 430,1

15 612,5

15 798,1

4 313,6

4 341 ,2
4 387,8

4 430,1

4 481,0

4 541,1

4 596,0

4 644,8

4 693,1

4't70,1

3 042,6

3 092t0

3 141 ,O

3 188,5

3 226 ,6
3 266,2

3 307,3

1 345,1

3 366, r

3 397 ,5

6 469 ,1

6 s61,6

5 728,1

5 873,0

1 O21 ,5

1 161,1

'7 283,5

7 199,9

1 512 ,9

7 664,3

9 099 ,',|

9 084,4

9 070,1

9 O6't ,0
9 085,5

9 122t5

9 1'19,O

9 253,1

9 335,0

9 441,9

956, s

966.1

913, 5

981,0

986, 9

992, I
1 003,8

1 021,5

r 040,3

1 060,8

2 172,3

218'lt1
2 198,0

2 192.1

2 203,3

2 223.4

2 221 t0

2 223,2

2 204,0

2 197 ,0

840,5

841 ,5
854,6

85'7 ,4
854, 4

a47 ,3
832,6

822,8

817,1

793,6

6 6',14,5

6 '131,6

6 786,4

6 854,5

6 921,O

6 96'1 ,2

6 993,2
'7 039,2

7 100,4

7 121,8

712,2

118 t3

724,8
't 32 ,6
't 42,5

749,6

751 ,8
754,2

756, 0

735,5

16 028,9

16 194t7

16 361,1

16 554,3

16 135,7

16 83s,5

16 842,6

15 9s0.5

l't 129,8

1 7 004,9

4 851,3

4 936,9

5 004,9

s 086,5

5 170,4

5 239 t't
5 252,'l

5 313,2

5 422,6

5 42415

438.5

4'1 4 ,5

s09,5

545t4

582,0

612t7

625, 4

644t5

671,3

558,9

7 838,7

1 990,6

8 108,3

I 257 t4

I 426t2

8 534,1

I 565, 5

8 713,9

8 909,7

8 953,6

9 593,8

9 731 ,2
9 545,6

9 916,2

10 100. 9

10 2't6,8

1 0 280.4
'l 0 40s,5

10 s68,9
'to 56 l,r

083,0

096,6

106t2

117 .2
121t4

132, 1

r31,3

128,9

121,4

121 ,3

188,5
't7 4. O

186t2

20o,2

191 ,1

185,4

153,3

141 ,4

134 ,1

115,3

't81 ,6

766,2

751 ,6
733.8

717 .4

598.6

680,3

664,3

553,0

645,1

7 180,5

7 214,8

7 259,2
't 264,8

1 238,5
'1 226,9

1 224t2

1 225,2

1 214,0
't 256, 4

739,1

734,3
't28,8

724t0
't t6,8

7r0,0

703,2

698, 3

695.1

693 ,8

t7 137,8

17 192,9

17 245,5

17 21',l ,8

11 129,6

17 071,2

17 030,3

17 005,4

17 011,1
't1 058 t 2

5 489,7

s 533,0

5 583,8

5 576,1

5 5{9,8

5 538,4

5 540.5

5 s53,5

5 575, t

5 50 1.0

678,5

690t4

700,8

588,1

565, 8

549, 0

539,3

530,9

633, 2

642,5

9 055.1

9 154t2

9 239,4

9 226,2

9152,',|

9 119,3

9 120,5

9 137.8

9 190,1

9 258t9

l0 591,0

10 778,7

1o 852,8

10 849. t

10 810.4

10 804. 2

10 8r9,3

10 831,4

10 871,0

10 928,2

122, O

r18.6
't 11,9

103,3

096,3

089,0

081,',|

073,0

058,5

066, 3

2 084,0

2 052t6

2 047,9

2 024t0
'l 984, 8

I 950,7

1 926,8

1 909,1

1 902,1

1 A95.2

1981

1 982
31

3l
2 619 ,2
2 618,2

1 63?, r

1 623.8
7 26't ,1
7 256,8

691,4
685.4

1',? 046, 9

16 961,2
5 511,9
5 599,8

5 591,8
s 584, 1

5 571,2
5 555,0

3 641,2
3 635,5

9 28't t9
9 2'7O,6

10 959,2
10 966,1

t 063,0
1 057,5

055,0
053,7
053,3
052t I

1 888,7
1 859.6

1983

1 984 3l

633,0
532t6
631,4
633,5

9 252t5
9 256,1
9 248,4
9 243,3

10 951,0
10 964,2
10 968, 3

10 959,5

3',|

30

30

31

2 617 ,1
2 617,1
2 617,5
2 616,6

1 621,8
1 511 tA
1 6',t3.0
1 609.5

7 251,O
1 250t9
7 250,9
7 248,5

684.3
682t4
680, o

6'7 6 ,9

16 930,7
15 901,5
16 871 t3
16 835.5

853.4
850.5
857,5
854.5

2 615t8 1 605,5 7 240,2 574t7 t6 811,9 5 556.0 3 630,2 9 241t9 10 969,1 ',l 052t0 1 852,0

Saar-
land

No rd-
rhein-
West -
fa len

He ssen
Rhein-
Iand-
PfaIz

Baden-
württem-

berg
Bayern

Schl-es-
wtg-
Ho I-

stein

Ham-
burg

Nieder-
s achaen Bremen

* ) Gebietsstand 3 1.1 2.1 983.

-26-



ilahr

1950

schleswi g-
Holstein Hambu r9

1 2 Bevölkerunq ln den r,ändern
1 2. 2 Durchschnitttiche Bevölkerung* )

1 000

Bremen lle ase n

4 295,5

4 326,6

4 363,2

{ 409,1

4 455,4

4 513.5

4 569,4

4 618 ,'l
4 668,5

4 728,4

11 049,2

17 007,5

16 900,1

5 505,3

5 506, 5

5 583,9

Ni ede r-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rhei n lanal-
PfaIz

Baden-
württem-

berg
BerIin
(west )

Baye rn Saarlanal

2 s97,7 1 553,2 6 743,9 54,2.1 12 922,0 4 243,0. 2 909,4 5 288,5 9 108,0 942,5 2 1 38,8

'r 951

1952

1953

1954

1955

't956

1957

I 958

1959

't960

1 598.6

1 623,8

1 655,3
't 586, 5

1 115t1

1 744,O

1 '111,2

1 '193,6

t 81 0,5

r 823,0

6 691.3

6 619,4

6 565,2

6 525,6

6 492,'1

6 481,5

6 493,1

6 520.0

5 55',t ,1

6 587,9

559,8

571 ,6
584,5

599,4

613,8

633,1

654,5

669 ,1

682,3

695,4

13 211 /'7

13 419,2

13 803,0

14 146,9

14 433,3

14 132.1

15 021 ,'l
15 303,6

15 529 ,1

r5 694,1

3 014,0

3 067,'1

3 120,8

3 168,7

3 206,6

3 243.9

3 286,1

3 321 ,1

3 358,1

3 381,0

6 425,6

6 511,9

6 636,9

6 199 ,9
6 942,7

1 091,1
'7 224,1

? 341,0

7 459,8

7 590,9

9't05,6
9 088,5

9 078f 5

9 069,8

9 0't 2,7

9 103,5

9 149 ,1

9 215,1

9 294,0

9 387 ,2

2 504,9

2 439 ,3
2 365,1

2 305,2

2 270,5

2 252,7

2 25',1 ,3

2 266,8

2 28Ot1

2 294,5

2 615,9

2 619,5

2 517.6

6 640,9

6 703,4

6 761,1

6 824,1

6 892,O

6 951,0

6 980,7

7 014,8
'7 069 ,1

7 082,2

952 ,2
961,3

969 ,5

9',11 ,4

983,7

989.8

998,5

013,2

031,3

051, r

2 162,8

2 ',159 ,6

2 2O8, 1

2 192,5

2 195,0

2 221,5

2 223,9

2 223,2

2 210,6

2 199.3

19611)

1962 .

r 963

1964.
r965 .

t966

1967 .

1 958

1969 .

1 97ot )

2 317 t4

2 341 ,2

2 363,9

2 392,0

2 422,8

2 457,5

2 48'1 ,5

2 514,1

2 544,8

2 494,1

412,3

844.0

850, 9

855. 5

857, 0

851,5

840 ,2

821 ,3

820,0

793,8

706,4

115,2

721,4

128,8

738.0

1 46,3

150,'l

753,6

755,5

722.1

15 90r,7
't6 ',t 16.6

16 219,9

15 453,3

r6 660,9

16 807,1

15 835,5

15 888,3

17 O44,0

16 914, I

il 8'14,4

4 900,4

I 912,6

5 050,9

5 136,7

5 215,2

5 251,0

5 295,6

5 380,2

5 381,7

3 41't ,1

3 451,1

3 493,5

3 529,6

3 557, 3

3 501,9

3 620,0

3 634,8

3 550,0

3 545,4

1 159 ,2

7 922,7

I 065.9

8 195,6

8 360, 4

I 507,3

I 548,1

8 634,8

I 811,1

I 895,0

9 515,5

9 666,6

9 798,6

9 920,6

ro 052,5

10 177,6

10 253.7

r0 339,0

r0 491,9

10 479,4

01 2,6

090,8

102,3

112,4

123 ,3

13r,0

131,8

130.4

128,6

119 ,7

2 19'7 ,4

2 1't9,9

2 117,3

2 192.6

2 20016

2 191,2

2 173.1

2 150,8

2 136,6

2 122,3

191 1

197 2

r973

197 4

1 975

19't 6

1977

r978

1 979

r 980

2 529,5

2 554,1

2 573,4

2 582,6

2 583,8

2 583,4

2 s86,0

2 589,4

2 594,'7

2 6Os, 4

1 788,9

1'771,9
'I 758. 4

1 143 ,1

1 726,4

r 708,3

1 688,4

1 672,4

1 658,5

1 649,6

7 155,4

7 198,7
'7 23'7,3

'7 263, 3

7 252,4
't 231,6

1 226,4

1 225, 1

7 22't ,5

7 24615

131 t8

137,0

?3',t.8

't26,5

721,0
't 17,6
'106,6

700,8

696,5

694,6

1't 012, 1

1't 166 ,5
|t 223,1

17 229 t8

1? 175,8

11 095,9

17 05r,6

11 O14,1

11 O02,5

1't o43,1

462, 4

512t5

559.9

581,8

563,7

542,5

s39,0

545. 0

562,8

588, 7

3 610 ,6

3 684,9

3 69'l ,5

3 69s.9

3 678,0

3 656,9

3 644,8

3 634,5

3 53',t ,7

3 539.0

0r 4, I

112,4

206r4

237 tA

191, 2

135. ',l

r20,8

r30. I

r 50.4

232 ,8

10 531,9

10 't3'7 ,9

10 81 8,4

10 851,0

10 829.9

10 803,6

10 8r2,7

10 819,1

10 848.8

t0 898,9

122,1

120,'t

115,5

1O1,9

099,9

o92,8

085.5

076.8

0?0.4

067,8

2 098,6

2 071,2

2 05{,0

2 O34,4

2 004, 3

1 967,3

1 938,3

1 911,1

I 905,0

r 899,3

'r 98r

1982

't983

1 540, 8

1 630,6

1 611 ,1

1 261 ,8
7 262,5

1 251 ,5

692.7

588,8

582,0

1 642,2

3 639, r

3 633,6

9 215t4

9 280,8

9 256,6

10 942t2

10 962,4

10 965.5

064,7

050,5

054.3

1 891,8

1 879, 3

1 860,9

*) Gebietsstand 31. 12.'1983
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1 3 Bevölkerunq am 3,l.'12.1983 nach Altersq und Ländern

AIter
von... bis
unter . .,
Jahren

97 632
47 010

5r 165
23 691

895
924

21 1 819
102 933

BerI in
(west)

456 639
213 142

40 651
19 031

71 219
32 199

2A2 500
111 917

22
10

10 352
21 961

58
35

2?3 083
51s 151

117 I 15
70 172

390 330
181 153

?5 4',|8
35 980

187 535
230 940
12 044

In6gesilt

unter 2 429 111
I r50 758

657 675
312 530

50
55
21

2 343 911
2 899 259

914 252

4 055 671
4 512 96r
4 211 491
3 '131 A23
a 702 571

21 2A7 517

542 191
608 364
555 ?20
310 3r8

195 981
{81 236
468 926

21-25
25-30
30-35
35-40
40-45

zuamnen

6 - l0
10 - 14
14 - l5

l5 - 16
r6 - 18

5 - 10
l0 - 14
l{ - 15

15 - l6
16 - 18

r8 - 20
20-21

3 580 459 144 642

6 1s7 428 269 221

14 863 420 417

981 715
2 072 992

45 558
94 339

125 878 777 808

59 639 385 093

48 308
58 879
18 691

289 241
371 463
r l7 104

49 911
25 999

24 391
29 710
9 50r

25 414
13 050

13s 993
67 125

84 594
178 424

151 241
319 520

s9 592 103 4?8

98 151 155 2't3

51 421 12 221

513 228 51 625 83 588

36 1 r 85 5s6 053

34
46

63598 922
128 458
41 841

33 819 9?O 205 314 1s2 211 2A7 571 493 669 821

61 3s4 1 683 891 540 965 355 713 953 049 I 116 1ls

22 930
29 0r5
9 409

208 124
253 505
7A 736

r 38 306
172 781
54 620

368 480
453 698
140 871

431 633
522 505
161 917

53 004
71 270
20 999

31
45
14

135
533
893

58124
261

264 350
129 663

394 023

761
872

21
41

94
45

531
021

172 144
364 097

16 248
35 173

22 834
49 393

3 054 708 139 897 32 313 848 840 253 018 183 658 410 161 536 841

18 - 20 .
20-21.

zu§ffien

zusffien

ZuaäMen

45-s0
50-55
55-60
60-65

65 u.neh!

IDAgeAmt

unter 4
1- 6

2 150 128
1 077 917

503
458

23 196
11 251

595 998
296 176

185 087
92 113

l3r 751
66 901

333 046
161 025

319 718
r93 510

38 021
19 604

55 071
28 611

3 22A 645 1{0 951

911 79',1

15 910

38 250 215 655

34 453

1 741 048 156 489

1 08? 137

1 245 536

293 950

379 239
419 930
393 029
359 40 I
435 269

112 083
85 905

251 9A8

322 610
351 645
329 919
292 035
366 996

500 07 1

631 853
699 ?81
6s3 711
567 411
113 623

682 551
543 553
510 109
412 295

406 561
123 044
121 481
309 523

892 111

106 247
243 386
149 653
00 1 ?36
215 962

290 543
053 295
030 518
912 121

124 636
91 '122

94 996
93 924

351 200
27A 251
233 824
't86't33

98 796
129 140

159 ?99

553 r79
633 921
511 381
50s 782
651 385

658 598
536 293
415 339
357 r 33

203 t18

249 417
267 651
254 171
2r3 401
21A 424

423
551
73r
517
393

282
281
163
507

63
44
41
36

691
720
{58
712
0t5

217 800 198 652

169
t83
't80
165
212

929
481
680
315
380

100
't 16
112
108
r33

131
788
015
888
138

417
s13
488
418
544

358
187
676
't 65
011

42 154
50 776
47 414
4 r 535
5r 98s

356
416
412
362
433

221
446
835
075
800

246
264
251
195
256

754
969
650
004
593

'179 421
816 058
710 244
698 320
a47 161

74 643
81 261
74 9s1
56 074
14 244

111

135
122
159

344
816

700
611

571 o2o 2 442 010 234 525 5't16 994 1 981 17'l 1 214 970 3 266 319 3 871 210

r98 686
137 984
137 304
136 949

529 1 30
409 170
41 3 599
389 r 49

50 t44
37 134
39 299
39 612

254 662
220 414
223 961
206 260

565
605

042
295

l1
25

15

111 149
630 075
519 210
597 709

234 516
109 022

199 294
92 535

343 s38

219 981
266 653
83 085

569 125

88 956
1A7 021

19 259
'10 10 4

195 198
98 762

67 650
34 6lr

948
493

30
04

20
9

I
r8

216 244 414 971

80 153
67 540
67 014
51 461

37 955
94 029
9',1 661
91 309

16 442
16 631

15 01? 199

8 980 703

51 305 669

1 83{ 484

610 923

399 163

2 6r6 598

14 163

405 218

'285 883

1 509 531

113 971

575 933

4 286 517

2 311 818

16 835 519

1 36't 011

820 035

5 554 954

915 301

537 901

3 633 488

1 48 466

1 052 194

358 812

I 854 502

2 20A 60A 2 624 143

1 262 940 1 571 545

9 243 301 10 969 503

I 245 353
589 l2',l

49 99r
24 172

26 192
l2 058

11 761
5 526

137 319
159 859

488
938

11 847
5 't46

307 590
152 209

95 740
47 706

08764
891

44
70

30
64

322
345

11 2A1 497 408 161 426 111 398 291 429

Männlich

30 441 53 079

50{ {63
1 064 968

r r08 602
554 761

726
091
678

390
581

786
254

148 038
189 177
59 950

r1 665
14 869
4 801

324 479
105 55r
I 30 ?50

106 910
r30 144
40 597

572
s95
108

040
004

70
88
28

19 376
23 149
't 542

32 200
36 316
t0 820

Zuamnen 3 r45 143 138 495

I s59 431 911

r 663 359

53 604 397 ',r7s

35 364 197 9r3

31 335 860 780 217 651

16 651 435 868 135 350

1A1 276 490 559

94 044 241 641 215 9e9

s0 10? 79 336

26 341 71 211

39 363 44 337

183 758 145 742

23
48

't1

48
24

't I 171
24 193

1 40 259
296 609

43 129
91 521

77 527
16t 120

5{ 088
133 825

Zugamen

zu6amen

zu6tmen

73 040 38 464 17 593

7s 340

143 4{6 102 261

648 133

21-25
25-30
30-35
35-{0
40-45

4s-50
50-55
55-50
50-65

2 085
2 324
2 r80
I 910
2 411

421
857
't96
007
184

21 829
26 3s4
24 8r4
21 029
26 555

2 318 19r
1 815 921
r 618 265
r 310 3r6

210 423
203 142
r8? 531
154 059

24 953
17 9r5
l? 081
r5 391

208 299
r53 578
152 269
1?4 547

134 712
111 198
101 984
81 909

2 037 351

81 1 312

8 035 185

181 362
213 001
209 45'l
185 930
224 485

126 954
I 35 895
129 294

3A 120
41 t57
38 118
28 425
36 738

90
96
91
84
09

50
60
58
57
59

931
415
35{
859
r83

438
643
184
2A7

60
70
68
62
83

70
45
38
31

e44
790

199

39
33
30
24

10 912 265 47A 652 296 6?5 1 263 080 r20 5Sl 2 931 655 1 014 235 621 6A4 1 659 325 ',l 986 868

101 788
58 579
50 938
54 196

394 594
314 245
219 625
234 305

Rhern-
land-
Pfalz

Baden-
württen-

be !g
Bayern saerlandNreder-

sachsen Bremen
Mrd-
!hein-

westfalen
gessenBundea-

gebret
schles-
flr9-

HoIEteln
Hilburg

Zu6mnen

65 u.neh!

InBgesilt

7 053 693

3 1t6 {03

29 305 788

285 501

r41 0r5

1 262 847

185 233

95 149

't53 149

815 165

1A1 293

3 479 399

39 4',t 0

318 213

-28-

292 204

2 673 045

429 A61

190 581

131 101

1 049 414

445 8r7

4 44't 519

1 222 769

5s8 6?8

5 251 527

128 760

50 78r

499 557

185 552

102 163

847 480

Zusmen.

zu6ffien

Zusamen
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